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Landwirtſchaft und Jnduſtrie

Bei der Beratung des Etats des Reichsamts des Jnnern
im Reichstag hat Herr Dr Oertel die Behauptung aufge
ſtellt daß die Landwirtſchaft die Jnduſtrie in allen beträcht
lichen wirtſchaftspolitiſchen Forderungen unterſtützt hätte
obwohl die Landwirtſchaft oft im Stiche gelaſſen worden
ſei Für dieſe Behauptung wird der Herr Hauptſchriftleiter
der Deutſchen Tageszeitung Beweiſe ſchwerlich beibringen
zönnen Umgekehrt wird aber wohl ein Schuh daraus Wir
haben erſt kürzlich auf den Jahresbericht der Handelskammer
zu Eſſen der ja auch wiederholt ſchon den Beifall der
agrariſchen Preſſe gefunden hat aufmerkſam gemacht in
dem zu leſen war daß gerade die Landwirtſchaft
gegenüber der Jnduſtrie nicht immer ihre Pflicht erfüllt
hat Vielleicht iſt es dienlich die betreffende Stelle noch
einmal zu gegenſeitigem Nutz und Frommen in Erinnerung
zu bringen

Der Grundſatz vom Schutze der heimiſchen Arbeit
muß beiderſeits in land wirtſchaftlichen Kreiſen nicht
minder wie in den Kreiſen unſerer Gewerbetätigkeit feſt
gehalten und praktiſch betätigt werden Die berechtigten
Anſprüche beider Teile müſſen gegenſeitig anerkannt und
miteinander vertreten werden mit den land wirtſchaftlichen
Intereſſen müſſen auch die gewerblichen Jntereſſen die
gebührende Würdigung und Berückſichtigung finden kurz
es muß ein gerechter Ausgleich Platz greifen Ob die
land wirtſchaftlichen Kreiſe ſich dieſe Notwendigkeit eines
gerechten Ausgleichs die Notwendigkeit ebenſo rückhalt
los für die Jntereſſen der Gewerbetätigkeit einzutreten
wie die Gewerbetätigkeit es ſich zur Pflicht geſetzt hat für
die land wirtſchaftlichen Jntereſſen einzutreten immer vor
Augen gehalten und ob ſie dementſprechend gehandelt
haben möchten wir denen die es angeht zur beſonderen
Erwägung empfehlen U E haben beſonders in Ver
kehrsfragen jene Kreiſe ſowohl im Parlament wie in
wirtſchaftlichen Körperſchaften z B dem Landeseiſenbahn
rat häufig das Verſtändnis für ſchwerwiegende Jnter
eſſen unſerer Gewerbetätigkeit vermiſſen laſſen Belege
dafür ließen ſich noch aus dem letzten Jahr und auch aus
dem vorliegenden Bericht zur Genüge beibringen Hinge
wieſen werden mag hier nur auf die Behandlung mancher
Eiſenbahnfragen von den Kanalfragen gänzlich zu ſchwei
gen Aber auch auf anderen Gebieten iſt ein ſolches
reſtriktives Verhalten der landwirtſchaftlichen Kreiſe
gegenüber wichtigen Jntereſſen der Gewerbetätigkeit zu
konſtatieren geweſen ſelbſt in Fällen wo keinerlei er
kennbares gegenſätzliches Jntereſſe allgemeiner oder land
wirtſchaftlicher Art vorlag Das entſpricht nicht dem
Gegenſeitigkeitsverhältnis in dem Landwirtſchaft und
Gewerbetätigkeit miteinander ſtehen müſſen wenn das
Ganze gedeihen ſoll und das entſpricht auch nicht der poli
tiſchen und wirtſchaftlichen Notwendigkeit unſere Gewerbe
tätigkeit dauernd leiſtungsfähig zu erhalten

Daß die Handelskammer Eſſen hier die Auffaſſung
weiter Kreiſe getroffen hat unterliegt wohl keinem Zweifel
Sogar dem Zentralverband deutſcher Jnduſtrieller geht die
Oertelſche Beweihräucherung der Landwirtſchaft zu weit Die
dieſem Verband naheſtehenden Berl Pol Nachr ſchreiben

Es muß abgewartet werden vb Herr Dr Oertel nachträg
lich Beweiſe für ſeine Behauptung liefert Zunächſt möchten
wir ihn aber darauf verweiſen daß die Jnduſtrie in
wirtſchaftspolitiſchen Fragen zur Landwirtſchaft ſchon ſo ge
halten hat daß ſie ihre eigenen Jntereſſen hintanſtellte
Oder iſt es Herrn Oertel nicht bekannt daß in der Caprivi
zeit die Induſtrie poſitiv und offen erklären ließ daß ſie
Handelsverträge nicht wollte durch die die Jntereſſen der
Landwirtſchaft geſchädigt würden Wer wirklich eine Ge
meinſchaft zwiſchen Jnduſtrie und Landwirtſchaft für die
nächſte zoll und handelspolitiſche Kampagne herbeiführen
will wird ſich bemühen müſſen einigende Momente nicht
aber trennende hervorzuheben Ob freilich dieſer Dämpfer
gerade bei Herrn Oertel etwas helfen wird möchten wir
bezweifeln

Neue Friedenszrichen
Zugeſtändniſſe an Rumänien,

Von Londoner gut unterrichteter Seite wird mit
geteilt daß die bulgariſche Regierung gewiſſe Zugeſtändniſſe
an Rumänien gemacht habe die jedenfalls die Baſis für
weitere Verhandlungen werden könnten Dieſe Zugeſtänd
niſſe ſind dem Miniſterrat in Bukareſt bereits unterbreitet
und von dort muß nun der nächſte Schritt getan werden

ulgarien hat die beiden in rumäniſches Gebiet hinein
ragenden Landzungen und etwa ſechs Kilometer Seeküſte als
Konzeſſion angeboten wodurch Rumänien in den Stand ge
ſetzt wird Mangaliag in einen Kriegshafen
Amzuwandeln Auch will Vulgarien ſich verpflichten alle

Befeſtigungen an der Dobrudjagrenze zu
ſchleifen Danew machte geltend daß durch eine ſolche
Maßnahme die ſtrategiſchen Vorteile zugunſten Rumäniens
verſchoben würden Dagegen aber wird von rumäniſcher
Seite behauptet daß dieſe Konzeſſion ſehr billig ſei indem
die alten Forts gar keinen militäriſchen Wert mehr hätten
Mit Bezug auf die Frage der Kutzowalachen in den neu er
oberten Landen iſt Bulgarien angeblich zu den vweiteſt
gehenden Konzeſſionen bereit
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Denkwürdige Exinnerungen

Das Völkerſchlachtdenkmal bei Leipzig Das Schillerhaus
zu Weimar Das Kriegsveteranenmuſeum auf der

Wachſenburg

Von Curt Huppel Halle
Das Jahr 1913 mit ſeinen denkwürdigen Erinnerungen

an jene weltbedeutende Volkserhebung vor 100 Jahren hat
ſeinen Einzug gehalten Man erzählt ſich daß bald nachdem
die Donner der Leipziger Rieſenſchlacht verhallt waren die
Witwe Schillers aus dem Dichterhauſe zu Weimar an eine
Freundin ſchrieb Alle Nationen ſind zu mir gekommen
um das Haus zu ſehen in welchem Schiller die Augen
geſchloſſen Preußen Ruſſen Oeſterreicher kamen zu mir
und beweinten mit mir die Erzählungen von Schillers letz
ten Tagen Tauſend und aber Tauſend Beſucher hat das
Schillerhaus zu Weimar damals geſehen Verehrungswürdi
ger haben wohl die Angehörigen Schillers auf niemand ge
ſchaut als auf die Tränen dieſer Kämpfer der Völkerſchlacht
Man kann Schiller getroſt den geiſtigen Mitkämpfer der
Völkerſchlacht bei Leipzig nennen die zur Wiedergeburt
Deutſchlands und zur Befreiung des Volkes führte Seine
unſterblichen Dichtungen trugen dazu bei die Begeiſterung in
der Volksſeele zu entfachen und auch das Volks heer damali
ger Zeit atmete den Geiſt Schillers der namentlich im Tell
und in der Jungfrau es verſtand die Volksſeele zu macht
voller Kundgebung auflodern zu laſſen Man war geneigt
die Rede Stauffachers im Tell Nein eine Grenze hat
Tyrannenmacht uſw direkt gegen Napoleon gerichtet zu
ſehen was ein Verbot der Aufführung Tells am damaligen
Nationaltheater in Berlin zur Folge hatte Vor allem aber
Dunois Wort

ürdig iſt die Nation die
ihr Alles freudigſetzt an ihre

brannte in tauſend und aber tauſend Herzen Von Karl
Moor bis zur Jungfrau welche Galerie politiſch erregter
Heldennaturen Welche Läuterung und Vertiefung des ge
ſchichtlich politiſchen Sinns Man hat Tell Schillers
Teſtament genannt Mit dieſem ſeinen Teſtament warf
er drei Jahre vor Steins Teſtament die Steinſchen Reformen
im ſchönſten verſtändlichſten Laut der Dichtung in die Na
tion Daher das Verbot den der Tell anfangs in Berlin
fand Der Tell teilte mit anderen Veteranen den in ſchlim
men Zeiten ſchönſten Ruhm als ſtaatsgefährlich verfolgt
zu werden

Wenn wir von Jlmathen dem Thüringerwald ent
gegenfahren Erfurt die Schweſterſtadt unſerer Provinz
Sachſen hinter uns haben wenden wir unſere Blicke auf
merkſam auf ein poeſievolles Landſchaftsbild Drei Burgen
in maleriſcher Umgebung von denen zwei Ruinen ſind tun
ſich vor unſeren Blicken auf die drei Gleichen Die
Wandersleber Gleiche die Mühlberger Gleiche beide auf
preußiſchem Gebiete und die Veſte Wachſenburg zum
gothaiſchen Staate gehörig Guſtav Freytag läßt bekanntlich
einen Teil ſeines Romans Die Ahnen auf der Mühl
berger Gleiche ſpielen

Die Wachſenburg die einzig erhaltene der drei Glei
chen hat eine tauſendjährige Vergangenheit hinter ſich und
birgt ſeit einer Reihe von Jahren ein Kriegsvete
ranenmuſeum denkwürdige Erinnerungen aus Deutſch
lands großer Zeit Es iſt ein Verdienſt des Wachſen
burgkomitees in jahrelanger hingebender Arbeit
dieſes Muſeum derart ausgebaut zu haben daß es einen
beachtenswerten Platz unter Deutſchlands vaterländiſchen
Muſeen einnimmt Wandern heißt leben iſt die Deviſe
des bekannten thüringer Wandersmannes Aug Trinius
Aber als Ziel der Wanderung braucht der Menſch dem die
Jdeale auch in unſerer Zeit noch nicht ganz fremd gewor
den ſind außer der göttlichen Natur Erinnerungen die Geiſt
und Seele gefangen nehmen Derartige denk würdige
Erinnerungen bergen nun die vaterländiſch geſchicht
lichen Sammlungen auf der Wachſenburg Der gothaer
Staat hat es ſich angelegen ſein laſſen ſein Jntereſſe der
Wahhſenburg beſonders zuzuwenden auch das äußere Bild
iſt gegen früher durch Am und Anbauten weſentlich ver
ſchönert worden Der vor ca 7 Jahren angebaute Hohen
loheturm wurde zum bleibenden Gedächtnis an die fünf
jährige ſegensreiche Regentſchaft des Erbprinzen zu Hohen
lohe Langenburg errichtet der während der Minderjährig
keit des jetzt regierenden Herzogs Karl Eduard von Coburg
Gotha der Landesregent war Ein Feſtſpiel Stegreif und
Rad betitelt aus der Feder des in Halle unvergeſſenen
Oberpredigers Hugo Greiner an St Moritz behandelt die
Geſchichte der Wachſenburg und erlebte zur Einweihung des
Hohenloheturmes auf der Wachſenburg als Freilichtbühne
mehrere Aufführungen Auch eine Wachſenburgge
meinde tagt monatlich im geräumigen Burgſaale Dort
finden ſich bei fröhlichem Becherklang vaterländiſch geſinnteMänner aus der Umgebung beſonders aus Erfurt Arnſtadt
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und Gotha zuſammen um ſangesfreudig gemeinſame Er
innerungen auszutauſchen Hie guet Wachſenburg allewege
lautet der Sinnſpruch dieſer Gemeinde Die Sammlungen
aber nehmen von Jahr zu Jahr zu Als Kuſtos fungiert
ehrenamtlich der dem Komitee angehörige Paſtor der Ge
meinde Apfelſtädt Herr F Bonſack der ein geradezu her
vorragendes Talent als ſolcher an den Tag legt Der Vorſitz
des Komitees befindet ſich bei dem Geh Kabinettsrat Major
z D und Flügeladjutanten à la suite des Herzogs von
Coburg Herrn v Gillhauſen in bewährten Händen
unter deſſen umſichtiger Leitung die Sammlungen in den
letzten Jahren zu vorher ungeahnter Blüte emporſtiegen
Als techniſcher Beirat leiſtet Herr Hauptmann Zacha
riae vom Artilleriedepot in Spandau beachtenswerte
Dienſte Zwei Männer dürfen aber nicht unerwähnt blei
ben die ſeit Gründung des Komitees in vaterländiſcher Be
geiſterung ſich in den Dienſt der guten Sache ſtellten und die
Hauptlaſt der Arbeit bewältigt haben in die ſie ihre Kräfte
in uneigennütziger Weiſe ſtellten das ſind die Kriegsfrei
willigen von 1870/71 Herren Kommerzienrat C Grübel
und Bankbeamter M Huppel in Gotha Dieſe beiden
Veteranen aus Deutſchlands großer Zeit erſterer Ehrenvor
ſitzender und letzterer Vorſitzender des Veteranenverbandes
für Thüringen ſind die Gründer der Wachſenburgſammlun
gen Das überaus rege Jntereſſe aber welches der hohe
Protektor der Wachſenburg Herzog Karl Eduard von Sachſen
Coburg und Gotha bei jeder ſich bietenden Gelegenheit be
tätigt läßt für die Zukunft das Beſte erhoffen ſo daß der
Ruf der Wachſenburgſammlungen in Thüringen über ſeine
Grenzen hinaus bereits begründet iſt Möge das Kriegs
veteranenmuſeum auf der Wachſenburg das iſt der Wunſch
aller vaterländiſch Geſinnten bald Gemeingut des deutſchen
Volkes werden
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Deutſches Reich
Preußentag

der Fortſchrittlichen Volkspartei
Unter außerordentlich ſtarker Beteiligung von Abge

ordneten und Delegierten aus den Wahlkreiſen wurde Mon
tag früh im Rheingold der Preußentag der Fort
ſchritt lichen Volkspartei eröffnet Der Vor
ſitzende des Zentralausſchuſſes Abg Funck leitete die Ver

handlungen mit einer Begrüßungsanſprache ein in der er
Ehre den Preußentag als die Vollziehung eines Beſchluſſes des

Parteitages in Mannheim ſchilderte und ſeine Notwendig
keit darſtellte Das Bedenken daß derartige Landespartei
tage zum Partikularismus führen könnten ſei unzutreffend
da das Gefühl der Zuſammengehörigkeit bei allen Geſin
nungsgenoſſen in Deutſchland lebendig ſei Auch die heutige
Tagung werde die enge Verbindung zwiſchen preußiſchen
und deutſchen Angelegenheiten beweiſen Die preußiſche
Wahlrechtsfrage ſei eine eminent deutſche Frage
Abg Funck ſchloß mit dem Ausdruck der Hoffnung auf gutes
Gelingen und reichen Erfolg der Verhandlungen Auf ſeinen
Antrag wurden die Abgg Büchtemann Vizepräſident
Dove und Caſſel zu Vorſitzenden Abg Delius und
ger veputierter Braun Berlin zu Schriftführern ge

wählt
Abg Büchtemann dankte für die Wahl und gab dew

Abg Dr Wie mer das Wort zu ſeinem Vortrag
Unſere Forderungen an den preußiſchen Landtag

Redner führte aus daß wir uns mit Stolz Preußen
nennen aber mit der Kritik an Geſetzgebung und Verwal
tung nicht zurückhalten dürfen Wir hätten gute zu gute
Finanzen es herrſche Fiskalismus und Neigung zur Theſau
rierung die Kulturausgaben würden infolgedeſſen zu knapp
gehalten gerechtfertigt ſei das Verlangen nach gewiſſen Be
ſoldungsverbeſſerungen Die ſoziale Lage und die rechtliche
Stellung der Staatsarbeiter und der Landarbeiter ſei auf
zubeſſern Die Steuerzuſchläge ſeien von der Partei ſtets
nur als vorübergehend betrachtet worden ſie müßten min
deſtens ſchrittweiſe herabgeſetzt werden Unſere Beſtrebungen
auf Ermäßigung der Eiſenbahntarife ſeien bisher nicht von
Erfolg gekrönt geweſen Wiemer forderte weiteren Ausbau
der Waſſerſtraßen und kennzeichnete die Schikanen auf
dem Gebiete des Vereins und Verſammlungsrechts der

atte uſw Von der immer noch nicht zuſtande
mmenden Verwaltungsrefornm ſei viel gutes nicht

zu erwarten Die Forderung des Schulweſens bleibe eine
unſerer bedeutſamſten Aufgaben der preußiſchen Lehrerſchaft
ſeien wir für ihre vortrefflichen Leiſtungen zu Dank ver
pflichtet Der konfeſſionelle n Zerklüftung
müſſe ſcharf entgegengetreten werden Wichtige Forderun
gen ſeien an den Staat Preußen zu ſtellen mit aller Energie
müſſe daher die Partei in den Wahlkampf eintreten
Preußens Eigenart ſolle der Fortſchritt Preußens Zukunft
die Freiheit ſein

Abg Fiſchbeck referierte über
die Taktik im Wahlkampf

Er ſtellte als Motto in den Vordergrund Kampf gegen
alle diejenigen die dem rückſchrittlichen Syſtem in Preußen
als Stütze dienen kein Paktieren mit denjenigen die Nutz
nießer des jetzigen Wahlrechts ſind und energiſche Förderun
der Wahl ſolcher Abgeordneten die den Fortſchritt wollen
Redner wandte ſich gegen die Rechtsparteien und
eitle e die verräteriſche Haltung des Zentrums
ei den Wahlrechtsabſtimmungen Hinſichtlich der Nati o

nalliberalen ſei es aus politiſchen Erwägungen er



wünſcht eine
ſeien in OſtSiandendurg und einem Teil von Kurheſſen im Abſchluß be

griffen Leider ſei in SchleswigHolſtein eine Verſtändigung
mit den Nationalliberalen nicht gelungen Zur Sozial

demokratie übergehend kritiſierte Abg Fiſchbeck die
Reſolution der ſozialdemokratiſchen Landeskommiſſion deren
Bedingungen zum Teil undurchführbar r Teil mit der
Selbſtachtung der Partei unvereinbar ſeien Die ſozial
demokratiſchen Beſchlüſſe lägen auf demonſtrativem Gebiet
und entſprängen dem nackteſten Parteiintereſſe Das angeb
liche Ziel einem freieren Wahlrecht zu dienen werde dabei
ganz in den Hintergrund gedrängt Wenn in der ſozial
demokratiſchen Reſolution den Fortſchrittlern ſogar zuge
mutet werde ſich ſchriftlich zu einer beſtimmten Taktik im
Parlament zu verpflichten ſo müſſe von vornherein be
ſtimmt erklärt werden daß unſere Kandidaten durch ein
ſolches kaudiniſches Joch nicht kriechen würden
Der Verſuch der Sozialdemokratie auf die Fortſchrittliche
Volkspartei bei der Aufſtellung der Wahlmannskandidaten
erzieheriſch zu wirken ſei zurückzuweiſen da unſere Partei

bei der Auswahl der Wahlmänner nach ihren eigenen Er
wägungen vorgehen werde Die Partei könne auf Ab
machungen wie ſie die Sozialdemokratie vorſchlage micht

t

erbeizuführer

eingehen Es bleibe nichts anderes übrig als eine mögli
breite Angriffs und Verteidigungsfront der Liberalen her
zuſtellen Abg Fiſchbeck ſchloß unter lebhaftem Beifall mit
der Aufforderung kraftvoll in die Agitation einzutreten
wo mit den Nationalliberalen Bündniſſe geſchloſſen ſeien
oder wo etwa in den Oſtmarken Abmachungen unter den
deutſchen Parteien vorlägen dieſe durchzuführen im übrigen
aber ſelbſtändig vorzugehen und bei der Kandidatenauf
ſtellung möglichſt alle Stände zu berückſichtigen

Aurgcher im Konkubingat
Auracher der vor drei Jahren als erſter Generaldefinitor

des Kapuzinerordens bei Nacht und Nebel aus Rom ver
ſchwand hat nach den Mitteilungen der ultramontanen Preſſe
Frau und Kinder heimlich verlaſſen und iſt
reuevoll ins Kloſter zurückgekehrt Frau Auracher veröffent
licht nun den Abſchiedsbrief ihres Mannes aus dem hervor
geht daß er ſeitdem an unheilbarem Verfolgungswahn litt
und ſtets Teufel und Hölle vor ſich ſah Dieſe Untat der
Veröffentlichung muß gerochen werden Bayriſcher Kurier
und Germania übernehmen es Sie ſchreiben

Der frühere Kapuzinerpater Auracher iſt peinlich
überraſcht worden durch die Veröffentlichung ſeines Ab
ſchiedsbriefes an ſein ziviliter angetrautes
Fräulein Schmidt Jn dem Briefe kam die Stelle
vor Jch tue natürlich alles mögliche um die Sache
geheim zu halten Die Schmidt hat aber den Brief
an die Augsburger Abendzeitung weitergegeben
und zwar zum Nachweis dafür daß die Schuld an der
Trennung nicht ihr zukomme Der Reſt iſt Schweigen
was im Jntereſſe beider Teile liegen dürfte
Auracher hat eine vor dem Staatsgeſetz rechtsgültige

Ehe eingegangen Frau Auracher kann daher zum mindeſten
verlangen daß ſie nicht mit Gemeinheiten behandelt wird
wie ſie ſich in den Ausdrücken ſein ziviliter angetrautes
Fräulein Schmidt und die Schmidt finden Dasſelbe
Mittel der Beſchimpfung wurde angewandt als vor drei
Jahren gegenüber den Schwindeleien der ultramontanen
Preſſe als ob Auracher in irgendeinem ſtillen Klöſterlein
ſich verborgen hielte ſeine Verheiratung bekannt gegeben
wurde Damals ſchrieb das Fränkiſche Volksblatt des Ab
geordneten Liborius Gerſtenberger

Jener Bund welchen ein abgefallener Prieſter fürs
Leben abſchließen will mit einer Perſon und
eine ſolche Perſon gereicht ſicher nicht dem Frauen
geſchlecht zur Zierde iſt niemals eine recht
mäßige Ehe ſondern iſt und bleibt vor Gott und
der katholiſchen Kirche ein Konkubinat ein verbreche
riſches Zuſammenleben
Was ſoll man zu ſolchen Beſchimpfungen gegen eine Frau

ſegen die der klerikalen Preſſe doch nichts zu leide getan hat

Zonfeſſtonelle GObjehtivität
Wie abſurd die Behauptung der Antiſemiten iſt daß die

tüdiſche Preſſe und die jüdiſchen Kritiker ihre Gegner e
e in der Wiſſenſchaft ſich einen Namen gemacht haben
yſtematiſch totzuſchweigen ſuchen dafür liefern die Gratu

lationsartikel zum 80 Geburtstag Eugen Düh rings wieder
einmal ein ſprechendes Beiſpiel Es ſeien hier nur drei
Aeußerungen jüdiſcher Kritiker angeführt

Dr J Kaſtan ſchreibt im Berl Tagebl
An ſeinem 80 Geburtstag möge alle Bitternis

der vergangenen Jahrzehnte vergeſſen ſein und in der ehr
erbietigen Scheu die dem Greiſenalter gebührt dem
Hreiſenalter eines Gelehrten und eines Denkers doppelt
jebührt ſei des weltabgewandten ſchwer im Leben ge
rüften und von des Geſchickes grauſamen Mächten Heim

jeſuchten hier gedacht Dem Achtzigjährigen gegenüber ver
inkt jede Empfindung von Feindſeligkeit und von Haß
Theodor Leſſing würdigt in einem 6 Spalten langen

Urtikel der Frankf Ztg das Lebenswertk des Philoſophen
r beſchönigt keineswegs ſeine Schrullen und die ſeiner Ver
bitterung entſprungenen Maßloſigkeiten freut ſich aber doch
llber den Anblick eines von allen Vorſichten und Rückſichten
intbundenen von Menſchenfurcht befreiten Denkerlebens und
3 erhebenden Anblick ethiſcher Selbſtbeſtimmung und fügt
ſRinzu

Ueberall iſt es leicht zu kritiſieren überall ſchwer
das Recht auf ſeine kritiſche Einſicht zu erwerben Man
kann billig über einen Dühring lächeln Aber nur die
Allergrößten haben ein Recht ſo zu lächeln und dieſen
wird wohl das Weinen näher ſtehen

Dr Artur Bernſtein widmet in der B Z avem Streite des Philoſophen mit der Berliner Fakultät
zangere Betrachtungen und ſchreibt zum Schluß

Dühring hat ſich nach kurzen Jrrgängen auf den tur
bulenten Brachfeldern des Antiſemitismus bald wieder auf
ſeine höheren geiſtigen Qualifikationen beſonnen Was er
in äußerlich ſo beſcheidener Zurückgezogenheit ſeines ſpäteren
Gelehrtenlebens bis auf den heutigen Tag geleiſtet hat
pgt bis ins einzelne von hohem Geiſte und hohem Ethos

ch die Gegner ſeiner wiſſenſchaftlichen Lehren ſind ihm
nicht gram Möge ſein Lebensabend geſegnet ſein wie
auf die wahren Werte betrachtet ſein arbeitsreiches
Leben es war Das iſt der reſignierte Wunſch der vielen
die zu Füßen des blinden Denkers geſeſſen
mancher deſſen Erinnerungen zu dem auf die Seite ge

haben tet

Vereinbarun ſchobenen Gelehrten wallen denkt mit Jngrimm daranSchleſien Sachſen was für Leute heutzutage in die Höhe kommen
So zu leſen in den drei Hauptjudenblättern Deutſch

lands Gleichwohl zetert die antiſemitiſche Preſſe fortgeſetzt
über jüdiſche Verfolgungsſucht

Aswehrmahßregeln gegen ruſſiſche VBallons Nach einer
Verfügung des preußiſchen Miniſters des Jnnern welche
ſoeben den Behörden der öſtlichen Grenzprovinzen zuge
gangen iſt ſollen ruſſiſche Ballons welche über die deutſ
Grenze kommen ſtets zum Landen gebracht werden falls ſie
nach Ueberfliegen der Grenze nicht eine ſofortige Landung
vornehmen Es handelt ſich hierbei um eine Abwehrmaß
regel gegen die Ruſſen die die von Deutſchland über die
ruſſiſche Grenze fliegenden Ballons ſofort beſchießen und
zur Landung zwingen

Aus den Kolonien
Eine neue Kanalverhindung mit den deutſchen weſt

afrikaniſchen Kokonien iſt am Montag eröffnet worden Wie
die Deutſch Süd amerikaniſche Telegraphengeſellſchaft mit
teilt handelt es ſich um das neue Kabel Monrovi am
Lome Duala Damit iſt eine unabhängige deutſche
Kabelverbindung zwiſchen Deutſchland und ſeinen Schutz
gebieten Togo und Kamerun über Teneriffa und Monrovia
geſchaffen Mit der Jnbetriebnahme des Kabels tritt eine
J der Wortgebühr nach Togo und Kamerun auf

65 Mk ein
Kleine vermifehta Nachrichten

Der neue württembergiſche Miniſter des Jtmnern v Fleiſch
hauer nahm in der Etatsberatung der Zweiten Kammer
zum erſten Male das Wort Er bekannte ſich zu den Grund
ſätzen eines beſonnenen Fortſchritts Ueber ſeine Stellung zur
Sozialdemokratie äußerte der Miniſter er habe für das Streben
der Arbeiterſchaft nach Beſſerung ihrer ſozialen Lage volles
Verſtändnis Soweit die Sozialdemokratie ſich auf den Boden
der beſtehenden Staatsordnung ſtelle werde ſie bei ihm einem
offenen Ohr und ernſthaften Erwägungen begegnen Soweit
ſie aber den Klaſſenkampf auf ihre Fahne geſchrieben habe
werde ſie die Regierung entchieden auf der Gegenſeite finden
Hinſichtlich des Streikpoſtenſtehens eigne er ſich den Standpunkt
des Staatsſekretärs des Reichsamts des Jnnern an

Kabelverbindung Deutſchland Togo Kamerun Die Deutſch
ſüdamerikaniſche Telegraphen Geſellſchaft teilt mit daß das neue
Kabel Monrovia Lome Duala eröffnet worden iſt Damit iſt
eine unabhängige deutſche Kabelverbindung zwiſchen Deutſch
land und ſeinen Schutzgebieten Togo und Kamerun über Tene
riffa und Monrovia geſchaffen Mit der Jnbetriebnahme des
Kabels tritt eine Ermäßigung der Wortgebühr nach Togo und
Kamerun auf 3,65 Mark ein

Der Zentralausſchuß der fortſchrittlichen Volkspartei ſetzte am
Sonntag in Berlin die Beratung über Organiſations und
Finanzfragen fort und nahm dann ein Referat des Abg Dr
Wiemer über die Reichspolitik entgegen

Die Neuſtrelitzer Landeszeitung erfährt aus zuverläſſiger
Quelle daß ſeitens der Reichsregierung bei den kirchlichen
Vehörden des Elſaß gegen den Abgeordneten Wetterls
Schritte wegen deſſen antideutſchen Auftretens und ſeine Hetz
reden in Frankreich erfolgt ſind Wird wenig nützen

a

Ausland
Briands Mühen

Die Venühungen Briands ein neues Miniſt rium zu
ſammenzubringen ſind bisher noch nicht von dem großen
Erfolge begleitet geweſen den man ſich gleich nach Schluß
des Verſailler Nationalkongreſſes und am letzten Sonnabend
vormittag verſprach Jn erſter Linie iſt das jedenfalls der
Weigerung Léon Bourgeois das Portefeuille des
Aeußern zu übernehmen zuzuſchreiben Trotz aller Bitten
Briands Poincarés und Fallisres blieb Bourgeois bei ſeiner
ablehnenden Haltung die er mit ſeiner ſchwankenden Ge
ſundheit begründete Aehnliches gilt noch immer für die
beiden Miniſterien der Landesverteidigung da ſowohl der
vor acht Tagen ernannte Kriegsminiſter Lebrun als auch
der Marineminiſter Delcaſſé den Wunſch geäußert haben
von ihren Poſten zurückzutreten Dagegen iſt wieder davon
die Rede Delcaſſs das Kriegsminiſterium zu über
weiſen und für die Marine einen Fachmann alſo einen
Admiral zu finden Für dieſen Poſten wäre der Admiral
Bous de Lapeyrère wie geſchaffen der ſchon einmal
unmittelbar vor Delcaſſe dieſes Amt innegehabt hat und
zwar mit vorzüglichem Erfolg Doch ſah man ihn ungern
von dem Kampfpoſten erſter Linie an der Spitze des Mittel
meergeſchwaders ſcheiden Auch der Sozialiſt Viviani
der bereits einmal Arbeitsminiſter war hat das ihm von
Briand gemachte Angebot den Unterricht zu übernehmen
abgelehnt Alles in allem genommen iſt man alſo kaum
einen Schritt weiter gekommen wie zur Zeit da das bis
herige Kabinett vom Amte zurücktrat Briand ſagte Sonn
tag abend den ihn um Auskunft beſtürmenden franzöſiſchen
Preſſevertretern man möge ihm für den Augenblick noch
Ruhe gönnen Vor allem aber ſolle man das müßige Spiel
der Kombinationen laſſen bei dem nichts Poſitives heraus
komme Das wird vielfach ſo gedeutet daß bald eine fertige
Kombination zuſtande gekommen ſein werde oder daß Bri
and was allerdings weit weniger glaublich erſcheint das
vom Präſidenten der Republik in ſeine Hände gelegte Man
dat ablehnen werde

25o000 Mann für den Panamakanval
Wie aus Waſhington telegraphiert wird erklärte

Oberſt Goethals im Marinekomitee des Repräſentanten
hauſes daß eine Garniſon von 25 000 Mann notwendig ſei
um den Panamakanal zu ſchützen Die gegenwärtigen Pläne
ſähen nur 8000 Mann vor Wenn wir in einem Kriege die
Herrſchaftüberdas Meer verlieren würden ſo führte
Goethals aus wären wir auf die Garniſon angewieſen und
könnten keine Verſtärkungen von den Vereinigten Staatenerlangen Die Sqhleufen ſind ein wichtiger Teil des

Kanals und ſollten mit ſtarken Beſatzungen geſchütztwerden An den beiden Endpunkten Suten ar
niſonen errichtet werden Die Erklärung daß der Kanal
ſchwerlich gehalten werden könnte wenn die Vereinigten
Staaten die Herrſchaft über das Meer verlieren würden er
regte unter den Mitgliedern des Komitees Aufſehen

alle ung Umgebung
Halle a S 21 Januar

Stadtverordneten Sitzung
Salle 20 Januar

Am Vorſtandstiſch die Herren Juſtizrat Föhring
Kaufmann Probſt und Rentier Knabe

Eingegangen iſt eine Einladung der Univerſität zu
Feier von Kaiſers Geburtstag und der 1ooievrigen Wieder
kehr der Erhebung r ferner eine Einladung zum
Feſteſſen im Stadtſchützenhaus J

Weiter liegt eine Eingabe des Präſidiums des deutſchen
Muſikerverbandes in Sachen der Theatermuſiker vor ſie geht
an den Theaterausſchuß Der Frauenverein petitioniert
wegen der Fluchtlinienänderung betreffend die Gottesacker
ſtraße Die Eingabe wird dem Bauausſchuß übergeben

Danach tritt man in die Tagesordnung ein
Punkte 3 betreffen Grundſätze r Ausführung des

Angeſtellten Verſicherungsgeſetzes und Nachtrag zum Orts
ſtatut über die Anſtellung und Verſorgung der Gemeinde
beamten und deren Hinterbliebenen Herr Stv Borges re
feriert darüber Es liegen folgende Ausführungen des Magi
ſtrats vor

Bei Ausführung des Verſicherungs Geſetzes für Angeſtertte
rom 20 Dezember 1911 ſind folgende Grundſätze zu beachten

1 Die auf Privatdienſtvertrag im ſtädtiſchen Dienſt Ange
ſtellten welche unter S 1 Abſ 1 Ziffer 1 u 2 und Abſ 3 V G

fallen ſind zu verſichern vorbehaltlich der Beſtimmung zu
Die dieſen Angeſtellten auf Grund des S 20 G ſpäter zu
ſtehenden Bezüge ſind zur Hälfte auf das ſtädtiſche Ruhegeld an
zurechnen Unter gleichzeitiger Beachtung der entſprechenden Be
ſtimmungen der Reichs Verſicherungsordnung erhält S 8 des
früheren Gemeindebeſchluſſes über die Verſorgung der nicht pen
ſionsberechtigten ſtädtiſchen Bedienſteten und Arbeiter und ihrer
Hinterbliebenen folgende Faſſung Auf die nach 88 6 und 7 zu
gewährenden Beträge kommen ſämtliche aus Mitteln des Reichs
oder anderer ſtagtlicher oder kommunaler Verbände ſowie die auf
Grund der Reichsgeſetze über die Angeſtellten und Arbeiterfür
ſorge VerſicherungsGeſetz für Angeſtellte und Reichsverſicherungs
erdnung zuſtehenden Bezüge zur Anrechnung jedoch mit folgender
Einſchränkung a Ruhegeld Jnvaliden und Hinterbliebenen
renten werden ſämtlich nur in Höhe ihres halben Jahresbetrages
auf die ſtädtiſchen Renten angerechnet uſw wie bisher

2 Die auf 5 Jahre und bis zum 35 Lebensjahre kündbar ange
ſtellten Beamten Polizeiſfergeanten Steuererheber
Vollziehungsbeamte Kanzliſten Boten Kaſtel
lane Pförtner Türmer und ſonſtige Beamte deren
Stellen ausſchließlich der Beſetzung mit Militäranwärtern vorbe
halten ſind werden ſämtlich als verſicherungsfrei erachtet weil
ſie ſich im Sinne des S 1 des G in keiner gehobenen Stel
lung befinden Das Gleiche gilt für die dauernd kündbar ange
ſtellten Feuermänner und Oberfeuermänner Poli
zeiwachtmeiſter Feldwebel der Feuerwehr und ähnliche Ange
ſtellte ſind verſicherungsfrei auf Grund des S 9

3 Diejenigen Buregaudiätare welche die Aſſiſtentenprüfung
beſtanden haben und daher als nicht mehr im Vorbereitungs
dienſt befindlich an ſich verſicherungspflichtig ſein würden werden
auf Grund folgender ortsſtatutariſcher Beſtimmung verſicherungs
frei S 4 des Ortsſtatuts vom 13 März 1900 erhält folgenden
Zuſatz Bureaudiätaren welche die Aſſiſtentenprüfung den
Anſtellungsbeſtimmungen für die Bureau und Kaſſenbeamten
der Stadtgemeinde Halle gemäß beſtanden haben kann nur aus
einem wichtigen Grunde vergl S 626 B G gekündigt werden

Die Entſcheidung darüber ob im Einzelfalle ein wichtiger Grund
nach bürgerlichem Recht gegeben iſt unterliegt unter Ausſchluß

des Rechtsweges auf Antrag des von der Kündigung betroffenen
Diätars der Nachprüfung durch den Königlichen Regierungspräſi
denten in Merſeburg Derartige Anträge ſind beim Magiſtrat
binnen einer Ausſchlußfriſt ron 2 Wochen nach Zuſtellung der
Kündigung ſchriftlich zu ſtellen

4 Die Entſcheidung darüber ob Angeſtellte welche nur für
vorübergehende Dienſtleiſtungen in ſtädtiſchen Dienſten ſtehen als
verſicherungsfrei oder pflichtig anzuſehen ſind wird im Anſchluß
an die gemäß S 8 G vom Bundesrat noch zu erlaſſenden
Beſtimmungen herbeigeführt werden

5 Juriſtiſche Hilfsarbeiter Gerichts oder Re
gierungsaſſeſſoren werden bis zur Dauer von 2 Jahren auf Probe
für eine etatsmäßige und verſorgungsberechtigte Magiſtrats
aſſeſſorſtelle angeſtellt und ſind daher nicht verſicherungspflichtig

6 Lehrperſonen a Zwecks Befreiung von der Ver
ſicherungspflicht der an ſtädtiſchen Schulen einſchl Fortbildungs
ſchulen Frauenſchule und ſonſtigen Schulen angeſtellten Lehre
rinnen und Oberlehrerinnen welchen bisher nur ein Anſpruch
auf Ruhegeld Ruhegehalt nicht aber ein ſolcher auf Hinter
bliebenenrente zuſtand wird folgendes Ortsſtatut erlaſſen Ortks
ſtatut betr die Verſorgung der Hinterbliebenen der im Schuldienſt
der Stadt Halle befindlichen Lehrerinnen und Oberlehrerinnen
Auf Grund des S 11 der Städteordnung für die 6 öſtlichen Pro
vinzen der preußiſchen Monarchie vom 30 Mai 1853 S
S 261 in Verbindung mit dem S 9 des Verſicherungsgeſetzes für
Angeſtellte vom 20 Dezember 1911 und dem S 1234 der Reichs
verſicherungsordnung vom 19 Juli 1911 wird folgendes Orts
ſtatut für die Stadt Halle erlaſſen Den im Schuldienſt der Stadt
Halle einſchl der Fortbildungsſchulen Frauenſchule und ſonſtigen
Schulen angeſtellten Lehrerinnen und Oberlehrerinnen wird
zwecks Befreiung von der Verſicherungspflicht nach S 9 des Ver
ſicherungsgeſetzes für Angeſtellte vom 20 Dezember 1911 neben
der Anwartſchaft auf Rubegeld auch eine ſolche auf Hinterbliebenen
rente vom 1 Januar 1913 ab in hem zur Befreiung erforderlichen
Mindeſtumfange von der Stadt Halle gewährleiſtet Das gleiche
gilt hinſichtlich der Befreiung von der Jnvalidenverſicherungs
pflicht nach S 1234 der Reichsverſicherungsordnung vom 19 Juli
1911

b Hinſichtlich der nur vorübergehend in ſtädtiſchen Dienſten
beſchäftigten Lehrer und Lehrerinnen gilt das gleiche wie zu 4

Die Anträge des Magiſtrats werden widerſpruchslos an
genommen

4 Das von der Stadtgemeinde erworbene Grundſtück
Gr Steinſtraße Nr 51 wird gegenwärtig abgebrochen Es iſt
alsdann notwendig die Straße in der fluchtlinienmäßigen
Breite zu regulieren und neu zu pflaſtern Ein Pruyjekt dar
über iſt aufgeſtellt und vorgelegt Die Koſten belaufen ſich
nach dem Anſchlage auf 24 000 Mk Sie arm ſpäter ſo be
antragt der Magiſtrat im Umlageverfahren von den An
liegern eingezogen und der Anleihe zugeführt werden
7 ar Referent Herr Stv Gradehand empfiehlt die

rlage
Zu der Sache iſt ein Antrag von einer Anzahl Stadt

verordneten eingegangen die über die
Verteilung der Koſten auf die Anlieger

eine beſondere Vorlage verlangen Herr St Gradehan
als erſter h legt dar daß nur drei Anlieger in
Frage kommen die Beſitzer der Grundſtücke 47 48 und 50
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es ſei tlich zu wiſſen ob es um eine hiſtoriſchewell ber ehe neue See 5
Stra err Stadtrat Frenzel entgegnet daß die Koſten

Frontlänge verteilt werden Es handle ſich nicht
nach ine hiſtoriſche Straße ſondern um eine neue Straße
7 ſei ſeinerzeit ausdrücklich auch von den Stadtverordneten

rdenane v Str Emmer iſt der Anſicht die Verbreiterung
Straße geſchehe im öffentlichen Jntereſſe Die Allgemein

Jrit müſſe darum auch die Koſten tragen
he err Stv Gieſe bemerkt daß der Bauausſchuß den

ichen Standpunkt vertrete Die Anlieger dürfe man nicht
ten Die Straße lag völlig ausgebaut da nur um eine

erbreiterung ch es ſich die einzig im Jntereſſe der
inheit geſchiehtAisne 8 lumentritt fragt ob die Gr Steinſtraße

ine hiſtoriſche Straße ſei und wie weit Er erklärt ſich für
Fen Antrag Gradehand und Genoſſen die eine beſondere Vor

angeniage gen Sladtrat Frenzel weiſt auf Grund des erſten
Ortsſtatuts über die hiſtoriſchen Straßen nach daß die Große
Steinſtraße in r Teil nicht hiſtoriſche Straße iſt

Herr Ober ürgermeiſter Dr Rive führt aus daß nach
Geſetz und Ortsſtatut die Anlieger zu den Koſten verpflichtet
nd Aber der Magiſtrat empfindet ſelbſt daß es eine Härte
re den drei Anliegern die ganzen Koſten aufzuerlegen

Und darum iſt er entſchloſſen im beſtimmten Um
fange der noch feſtgeſtellt werden ſoll auf die Ein
iehung der Koſten zu verzichten Es wird dar

ber noch pflichtgemäß eine Vorlage an die Stadtverordneten
perſammlung gemacht werden

Herr Stv Froſt möchte als Willen der Stadtverord
netenverſammlung zum Ausdruck gebracht ſehen daß das
gollegium auf die Einziehung der Koſten völlig verzichten

will r Oberbürgermeiſter Dr Rive widerrät dem Es
wäre unvorſichtig ſich in dieſer Weiſe zu binden bevor man
den Umfang überſehen kann in dem die Anlieger billiger
weiſe zu verpflichten ſind

Ein Vertagungsantrag wird abgelehnt Die Vorlage
wird angenommen nur der Paſſus betreffend die Einziehung
der Koſten von den Anliegern wird geſtrichen

5 Die Neuvermeſſung des Stadtbezirkes
iſt ſo weit vorgeſchritten daß nunmehr die Unterlagen für
einen General Bebauungsplan in einem einheitlichen für
dieſen Zweck geeigneten Maßſtabe hergeſtellt werden können
Für dieſe zeichneriſche Arbeit ſowie für die Ergänzung der
Rivellements iſt ein Geſamtbetrag von 5000 Mk erforderlich

Die Verſammlung ſtimmt zu Ref Herren Stv Gieſe
und Döhler

6 Jn Uebereinſtimmung mit der Friedhofsdeputation
hat der Magiſtrat beſchloſſen gegen Einzahlung eines Kapi
tals von 500 Mk in Aproz mündelſicheren Wertpapieren die
Verpflichtung zu übernehmen eine auf dem Stadtgottesacker
belegene Erbbegräbnisſtelle Nr 1808 bis zum Jahre 1978 zu
pflegen und zu unterhalten Die Verſammlung hat keine
Einwendungen Ref Herr Stv Döhle

7 Weiter nimmt das Kollegium Kenntnis von der Rech
nung der Kaſſe der Handels und Gewerbeſchule für Mädchen
für 1911 und erteilt Entlaſtung Ref Herr Stv Spind
le

Außerhalb der Tagesordnung hat der Magiſtrat als Eil
ſache eine Vorlage eingebracht betreffend

Gründung einer allgemeinen Ortskrankenkaſſe
über die Herr Stv Borges referiert Es wird darin aus
geführt

Die am 1 Januar 1914 in Kraft tretenden Vorſchriften
des II Buches der Reichsverſicherungsordnung bringen eine
Neugeſtaltung des Krankenkaſſenweſens Grundſätzlich muß
in jedem Verſicherungsamtsbezirke eine Allgemeine Orts
krankenkaſſe beſtehen Neben dieſer werden nach 8S8 239 ff
R V O beſtehende Ortskrankenkaſſen auch für die Zukunft als
Beſondere Ortskrankenkaſſen zugelaſſen wenn ſie den ge

ſetzlichen Vorausſetzungen entſprechen und rechtzeitig einen
Zulaſſungsantrag geſtellt haben Die geſetzlichen Voraus
ſetzungen werden in dem Miniſterialerlaß vom 4 Novbr 1912
eingehend beſprochen Neu entſtehen können beſondere Orts
krankenkaſſen nicht mehr

Die Allgemeine Ortskrankenkaſſe wird entweder nach
2231 R V O i V mit der Bekanntmachung der Miniſter für

ndel und Gewerbe und für Landwirtſchaft uſw vom 4 No
vember 1912 neu errichtet oder ſie kommt durch Aus
geſtaldung einer beſtehenden Ortskrankenkaſſe gemäß
Artikel 15 des Einführungsgeſetzes zur Reichsverſicherungs
ordnung zuſtande Jn beiden Fällen iſt ein Beſchluß der
ſtädtiſchen Körperſchaften erforderlich Ausgeſtaltet werden
kann eine beſtehende Ortskrankenkaſſe nur auf ihren Antrag
Regelmäßig ſetzt die Ausgeſtaltung weiter voraus daß die
auszugeſtaltende Kaſſe zulaſſungsfähig iſt Nach demMiniſterialerlaß vom 4 November 1912 können jedoch Mängel
in der Satzung einer Ortskrankenkaſſe die ausgeſtaltet wer
den ſoll unberückſichtigt bleiben wenn ſie durch die mit der

ageſtaltung verbundene Aenderung des Mitgliederkreiſes
eſeitigt werden und ſich die Ortskrankenkaſſe im übrigen zur
usgeſtaltung beſonders eignet

Einen Antrag auf Ausgeſtaltung zur künftigen Allge
meinen Ortskrankenkaſſe haben zwei beſtehende Kaſſen ge
tellt nämlich die Gemeinſchaftliche Ortskrankenkaſſe und die

Ketzige Allgemeine Ortskrankenkaſſe Beide Kaſſen haben
ängel die ihrer Zulaſſung als beſondere Ortskranken

aſſen alſo einem weiteren Sonderdaſein entgegenſtehen
eide beſtehen nämlich für Gewerbszweige und Betriebs
en und ſind für ſich allein nicht dauernd leiſtungsfähig
ie Gemeinſchaftliche Ortskrankenkaſſe hat außer den beiden

Lenannten noch den Mangel daß ſie als beſtehende Kaſſe im
ne des S 85 des Krankenverſicherungsgeſetzes ihren Mit

g iederkreis unzuläſſigerweiſe verändert hat Dieſer Mangel
rn nicht beſeitigt werden deshalb kommt eine Ausgeſtaltung
er Gemeinſchaftlichen Ortskrankenkaſſe nicht in Frage Da

gegen ſtehen die Mängel der Allgemeinen Ortskrankenkaſſe
Aner Ausgeſtaltung dieſer Kaſſe nicht entgegen Der
C ungsmaängel nämlich Gewerbszweige und Betriebs
rten würde durch die mit der Ausgeſtaltung verbundene
enderung des Mitgliederkreiſes beſeitigt werden und die

Ka ſtungsſähigteit würde durch die Vermögen der übrigen
ſſen die ſämtlich oder mindeſtens zum allergrößten Teil
s nicht zulaſſungsfähig geſchloſſen werden müſſen ſicher

Iſfrent werden Die Allgemeine Ortskrankenkaſſe kann alſo
s ausgeſtaltungsfähig betrachtet werden

Die Ausgeſtaltung bietet gegenüber der Neuerrichtung

der Miniſterialerlaß vom 4 November 1912 unter II 3 her
vorhebt Es wird auf den Miniſterialerlaß verwieſen

Da die Ausgeſtaltung von der Genehmigung des Ober
verſicherungsamtes abhängig iſt empfiehlt es ſich für den
Fall der Nichtgenehmigung die Bereitwilligkeit zur Er
richtung einer Allgemeinen Ortskrankenkaſſe ſchon jetzt
zu erklären um eine Anordnung des Oberverſicherungsamtes
gemäß S 232 R V O zu vermeiden

Der Magiſtrat beantragt alſo
J Von der Befugnis eine Allgemeine Ortskrankenkaſſe zu

errichten wird kein Gebrauch gemacht und zwar zu
gunſten der Ausgeſtaltung der jetzigen Allgemeinen
Ortskrankenkaſſe

II Sollte die Ausgeſtaltung der jetzigen Allgemeinen Orts
krankenkaſſe vom Dberwerſicherungsamt nicht genehmigt
werden ſo iſt das Kolleginm bereit die Errichtung einer
Allgemeinen Ortskrankenkaſſe zu beſchließen

Die Vorlage wird ohne Debatte genehmigt
Danach wendet ſich die Verſammlung den Etats

beratungen zu Das Kapitel Berechtigungen wird ge
nehmigt Ref Herr Stv Steinbrück desgleichen das
Kapitel Gewinnbringende Unternehmungen und Kapital
und Schuldenverwaltung Ref Herr Stv Springer
Herr Stv Meyer I referiert über den Etat der Mittel
ſchulen

Herr Stv Knabe bemängelt daß für die Beſchaffung

zweier t Sprechapparate

je 232 Mk verlangt werden Er hält die Ausgabe nicht für
notwendig

Herr Stadſchulrat Brendel und der Referent Herr
Stv Meyer I verteidigen die Poſition Halle gehe auf dieſem
Gebiet nicht bahnbrechend vor ſondern folge anderen Städten
wo ſich die Einrichtung gut bewähre nach Die Sprech
apparate ſind treffliche Hilfen im Sprech
unterricht Die Apparate ſind heutzutage ſo vollkommen
daß ſie genau die einzelnen Stimmen erkennen laſſen Wenn
wir Platten anſchaffen über Reden und Vorträge die Eng
länder und Franzoſen in ihrer Mutterſprache gehalten haben
ſo haben wir die Gewähr daß unſeren Schülern aus dem
Apparat heraus die fremde Sprache in muſter
gültiger Ausſprache entgegentönt Und das iſt ſehr
wichtig zumal man bedenken muß daß die Schüler der Mittel
ſchulen zumeiſt einen praktiſchen Beruf ergreifen wo es für
ſie darauf ankommen kann die fremden Sprachen richtig
ſprechen zu können Die Oberlehrer der höheren Schulen
gehen ins Ausland um die richtige Ausſprache zu üben da
iſt es für die Mittelſchulen ein willkommener Behelf daß
Schallplatten den Kindern die richtige Ausſprache vorſprechen

Die Poſition wird bewilligt
Danach referiert Herr St Her za u über den Etat des

Stadtgymnaſiums Herr Stv Hos ſtellt den Antrag den
Magiſtrat zu erſuchen bei der Neubearbeitung der Kura
torialſatzungen dafür Sorge zu tragen daß die Oberlehrer
am Kuratorium beteiligt würden Der Antrag wird abge
lehnt der Etat mit geringen Streichungen angenommen
Ebenſo der Etat des Reformrealgymnaſiums Der Referent
Herr Stv Herzau unterbreitet der Verſammlung dabei
einen Beſchluß des Etatsausſchuſſes wonach der Magiſtrat
aufgefordert wird zu unterſuchen in welchem Verhältnis das
Schulgeld für die höheren Schulen zu den Sätzen ſteht das
andere Städte in unſerer Provinz erheben

Herr Stv Knabe weiſt darauf hin daß die Schullaſten
in Halle eine ganz gewaltige Summe erreicht haben Wir
haben ſeit 10 Jahren faſt dieſelbe Schülerzahl ca 26 000
Aber in den 10 Jahren ſind die Laſten im Jahre von 1,4 Mill
Mark auf 2,7 Mill Mk geſtiegen Jn den Schulbauten liegen
9 Mill Mk Kapital feſt das wir verzinſen und amortiſieren
müſſen

Was koſtet uns der einzelne Sehbüler
Ein Schüler am Gymnaſium koſtet uns 232 Mk Zuſchuß an
der Oberrealſchule 292 Mk am Reformrealgymnaſium 210
Mark an der höheren Mädchenſchule 167 Mk an der Mittel
ſchule 104 Mk an der evangeliſchen Volksſchule 100 Mk
Wenn die Franckeſchen Stiftungen von auswärts mehr Zu
lauf haben als wir dank ihrem geringen Schulgeld ſo laſſen
wir doch das ruhig Von den auswärtigen Schülern die nach
Halle kommen hat nur ein ganz geringer Bruchteil der Be
völkerung Vorteil

Bei der Abſtimmung wird der Antrag des Etatsaus
ſchuſſes der Magiſtrat möge Material über die Schulgeldſätze
in anderen Städten ſammeln und vorlegen mit 22 gegen
18 Stimmen angenommen

Weiter wird das Kapitel Oeffentliche Geſundheitspflege
angenommen Ref Herr Stv Herzau

Herr Stv Oſterburg führt aus daß die Cröllwitzer
Papierfabrik noch immer nach dem Sulfatverfahren arbeite
und die Umgebung oft verpeſte Das ſei ein Verſtoß gegen
die öffentliche Geſundheit

Sodann referiert Herr Stv Dehne über den Etat der
Handwerkerſchule und der gewerblichen Fortbildungsſchule

Herr Stv Oſter burg führt aus daß das Schulgeld
für die Fortbildungsſchule zum großen Teil von den Eltern
der Lehrlinge bezahlt werden muß Das Gewerkſchaftskartell
nimmt gegenwärtig eine Statiſtik auf um nachzuweiſen daß
die Lehrherren das Schulgeld auf die Eltern abwälzen Die
Handwerkskammer hat einen Normal Lehrvertrag ausge
arbeitet wonach die Eltern ſtatt der Meiſter das Schulgeld
bezahlen müſſen Manche arme Witwe die kaum ihr Leben
friſtet wird auf dieſe Weiſe gezwungen Schulgeld zu zahlen
während doch die Lehrherren zahlungspflichtig find Auch
große Etabliſſements handeln ſo wie die Handwerkskammer
es in ihrem Lehrvertrag vorſieht Da müſſen Mittel und
Wege gefunden werden um unſeren Willen den wir im
Ortsſtatut niedergelegt haben daß nämlich der Lehrherr
zahlungspflichtig iſt zur Geltung zu verhelfen

Endlich wird der Etat des Feuerlöſchweſens ge
nehmigt Ref Herr Stv Steinbrück

Außerhalb der Tagesordnung iſt noch eine Vorlage des
Magiſtrats eingegangen Regelung der

Mietsverhältniſſe für das Stadttheaterreſtaurant
Die Vorlage wird aus der öffentlichen in die geſchloſſene
Sitzung verwieſen

Schluß nach 8 Uhr

Von der Gemeinde Trotha Auf Anregung der Trothaer
Geiſtlichen wurde in dem Hauſe Oppiner Straße 14 eineeiner Allgemeinen Ortskranken aſſe erhebliche Vorteile wie Etage gemietet deren Räume einſtweilen kirchlichen Ge

meindezwecken dienen ſogen da
meindehauſes in Trotha noch nicht hat erwögt n laſſen
Dieſe Räume wurden am Sonnabend abend in Gegenwart
zehlreicher Gemeindeglieder eingeweiht Herr Paſtor DrJen rich hielt die Weihrede ber er die Worte zugrunde
legte Sie aber blieben beſtändig in der Apoſtellehre in der
Gemeinſchaft im Brotbrechen und im Gebet Außerdem
hielten die Herren Paſtor Winterberg und Paſtor
Hobbing noch Anſprachen Die Feier wurde von gemein
ſamen Geſängen begleitet von dem Trothaer Bläſerchor und
von Geſangsvorträgen der Konfirmanden und Konfirman
dinnen ſtimmungsvoll umrahmt

Der Halliſche Bürgerverein hält am Donnerstag den 23 ds
abends s Uhr im Schultheiß Poſtſtraße ſeine Generalverſamm
lung mit folgender Tagesordnung ab 1 Bericht über die letzten
Stadtverordnetenverſammlungen Herr Oberlehrer Hos 2 Ge
ſchäfts und Kaſſenbericht 3 Entlaſtung des Vorſtandes Wahl
der Rechnungsprüfer für 1913 4 Verſchiedenes Sämtliche Mit
glieder ſind zu der Verſammlung eingeladen

Der Eiſenbahnverein zu Halle a S veranſtaltet am 24 und
28 d Mts von abends 8 Uhr ab im feſtlich geſchmückten Winter
garten ſeine diesjährigen Kaiſers Geburtstagsfeiern in gewohnter
Weiſe Um eine Ueberfüllung zu vermeiden ſind Programme
vorher von den Vertrauensmännern zu entnehmen

Wacker ſchlägt Hohenzollern im Verbandsſpiel mit 13 0
Markanter konnte W ſeine Spielſtärke gegenüber den hieſigen
Klubs nicht beweiſen Nas Reſultat ergibt aufs neue daß W
moraliſch wieder an der Spitze aller Vereine ſteht wenn auch 96
mit Glück die Gaumeiſterſchaft unter Dach und Fach bringen
konnte Gegen den gewaltigen Anſturm W war Hohenzollern
machtlos alle Verſuche Widerſtand zu leiſten vergeblich und mit
13 0 muß Hohenzollern die ſchwerſte Niederlage dieſer Saiſon
gegen den mächtigen Gegner einſtecken

c ä
Aus dem eserkreise

Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift über
nimmt die Redaktion keinerlei Verantwortungz
für bleibt auf Grund des t 21 Abſ 2 des t etzes

vollem Umfange der Einſender verantwortl
e

Schnellere Abfertigung in der Sparkalle
Die Sparkaſſe verfolgt doch in erſter Linie den Zweck

daß der kleine und nicht geſchäftskundige Mann ſein vorläufig überſchüſſiges Geld abſolut ſicher anlegen kann und

ſo ſchnell wie irgend möglich aus dem Hauſe bringt
Dieſer Zweck wird aber dadurch vereitelt daß bei dem

Monatsſchluß vornehmlich aber bei dem Monäats bzw
Vierteljahrsanfang der Andrang in der Sparkaſſe ſo groß
iſt daß die betreffenden Perſonen ſehr lange warten müſſen
ehe ſie abgefertigt werden können wozu aber dem größten
Teil nur wenig Zeit übrig bleibt Um dies zu vermeiden
müſſen ſie daher das Geld längere Zeit unter unficherem
Verſchluß in der Wohnung aufbewahren Am 6 ds Mts
vormittags 3411 Uhr befanden ſich z B an der einen Zahl
ſtelle über 60 Perſonen und an der anderen waren es noch
viel mehr Auf eine Rückfrage in der Kaſſe wann wohl die
beſte Zeit wäre um ſchneller abgefertigt zu werden wurde
geſagt Nachmittags iſt der Andrang noch ſtärker warten
Sie lieber noch einige Tage was dann auch geſchah

Wäre es denn nicht möglich daß das Perſonal zu Zeiten
des ſtarken Verkehrs verſtärkt und ſo eine ſchleunigere Ab
fertigung herbeigeführt würde R A

Provinzial Nachrichten
Oberla desgerichts präſident von Haßell

Kaſſel 20 Jan Oberlandesgerichtspräſident von Haſſell iſt
heute morgen im Alter von 70 Jahren plötzlich an einem Herz
ſchlag geſtorben v Haſſell wurde am 16 Auguſt 1843 in Celle
geboren beſuchte das Gymnaſium zu Celle die Kloſterſchule Jl
feld und ſpäter die Univerſitäten München und Göttingen Nach
dem er mehrere Jahre Landgerichtsdirektor und ſpäter Landge
richtspräſident geweſen war wurde er 1905 zum Oberlandesge
richtspräſidenten in Kaſſel befördert v Haſſell war auch Ver
faſſer mehrerer juriſtiſcher Werke

38 Dienſtmädchen auf 1000 Einwohner

Göttingen 20 Jan Wohl ſelten hat eine Stadt einen pro
zentual ſo großen Reichtum an Dienſtmädchen wie Göttingen
Nach einer jetzt aufgenommenen Statiſtik wurden hier etwas
über 1500 Dienſtmädchen gezählt ſo daß auf je 1000 Einwohner
38 Dienſtmädchen oder auf je 26 Einwohner ein Dienſtmädchen
kommt Dies iſt ein erfreulicher Beweis für die Wohlhabenheit
der Bevölkerung Göttingens die bekanntlich die bei weitem reichſte
von ſämtlichen Städten der ganzen Provinz Hannover iſt

Greppin 20 Jan Die Errichtung einer neuen
Pfarrſtelle hat der Miniſter im Einverſtändnis mit dem
Evangeliſchen Ober Kirchenrat unter Aufhebung der pfarramt
lichen Verbindung von Greppin und Sandersdorf in Greppin ge
nehmigt Die betreffende Urkunde tritt mit dem 15 Februar
in Kraft

n Weißenfels 20 Jan Brand Selbſtmord Jn
den Lichtſpielen entſtand geſtern nachmittag ein Brand durch den
die Films und der Vorführungsapparat teilweiſe zerſtört wurden
Schnelles Eingreifen der Feuerwehr beſeitigte weitere Gefahr
Der Zuſchauerraum war noch unbeſetzt Als auf wiederholtes
Pochen an der verſchloſſenen Schlafzimmertür in der Wohnung
des Schuhmachers Seifert in der Lutherſtraße keine Antwort er
folgte ſchlug man ein Fenſter entzwei um in den Raum zu ge
langen Dort fand man Seifert an der Türklinke erhängt vor
Was den Lebensmüden zur Tat gebracht haben mochte war noch
nicht zu ermitteln

n Uichteritz 20 Jan Schneller Tod Der 17jährige
Sohn des Gaſtwirtes Müller hatte mit einem Schubkarren Stroh
geholt Als er durch das Tor fahren wollte traf ihn ein Herz
ſchlag der ſeinen ſofortigen Tod zur Folge hatte

w Naumburg 20 Jan Ehrenvolle Berufung
Der um die Jugendpflege hochverdiente Rektor Hemprich Naum
burg iſt als Seminarlehrer nach Merſeburg berufen worden wo
ſelbſt er an zwei aufeinanderfolgenden Tagen 6 Unterrichtsſtunden
erteilt Zugleich iſt er der Kgl Regierung beigeordnet worden
wobei er auf dem Gebiete der Jugendpflege des Regierungsbe
zirks etwa dieſelbe Stellung einnimmt wie ein Gewerbeſchulrat
für Fortbildungsſchulen

Liebenwerda 20 Jan Das Rittergut Bahnsdorf
bei Petershain bisheriger Beſitzer Kämpf iſt für den Preis von

205 000 Mark an die Landbank verkauft worden Die Uebergabe
iſt bereits erfolgt Die Landbank gedenkt ca 100 Einfamilien
häuſer nebſt Stallungen zu erbauen Zu jedem Hauſe ſoll die
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Bauſtelle und 5 Morgen Land gehören
nur 500 Mark betragen das andere Kapital wird mäßig verzinſt

n Großhelmsdorf 20 Jan Jagdverpachtung Unſere
2490 Morgen große Flur wurde geſtern an Herrn Moritz Eicken
wirth in Eiſenberg für 2640 Mk verpachtet Der bisherige Pacht
vreis betrug 1030 Mk Rehe Faſanen Haſen Rebhühner bilde
den Wildbeſtand

Schönebeck 20 Jan Ordensverleihungen Der
König verlieh dem Geheimen Sanitätsrat Dr Otto Boden
den Roten Adlerorden vierter Klaſſe dem Buchdruckereibeſitzer
Carl Hirſchfelder den Kronenorden vierter Klaſſe dem
Glaſermeiſter Guſtav Thor meyer das Verdienſtkreuz in Gold
und dem Maurerpolier Carl Claus das Allgemeine Ehren
geichen

Elsnigk 18 Jan Der Schacht für die neu abzu
teufende Kohlengrube der Deutſchen Solvaywerke ſollte
urſprünglich zwiſchen Dorf und Zuckerfabrik neben dem nördlichen
Geleiſe der Bahn angelegt werden Die Bahnverwaltung er
wartet aber nach Fertigſtellung der Strecke Roßlau Belzig einen
geſteigerten Schnellzugsverkehr und hat darum die Anſchlußgleiſe
auf dieſer Seite nicht freigegeben Nun wird wahrſcheinlich der
Schacht ſüdlich der Bahn in der Nähe des Bahnhofs zwiſchen dem
Roſefelder Weg und der Scheuderſchen Straße niedergebracht
werden Die Solvaywerke ſind ſchon mit den Ackerbeſitzern durch
deren Aecker die Anſchlußgleiſe gehen würden in Unterhandlungen
getreten

H Kranichfeld 20 Jan Nach der Flucht des Bank
direktors Scherff iſt jetzt auch der zweite Direktor
des Bankvereins Rentier Albin Schachtſchabel verſchwunden
Mit der ausgeſprochenen Abſicht nach dem Nachbarorte Stedten
gehen zu wollen verließ Sch am Donnerstag vormittag ſeine
Wohnung Er ſtellte ſich weder in Stedten ein noch iſt er bis
zur Stunde zurückgekehrt Da der Verſchwundene in letzter Zeit
Zeichen von Schwermut an den Tag legte ſo iſt das Schlimmſte
zu befürchten Der Vorgang ſteht jedenfalls mit den letzten Vor
kommniſſen im Bankverein in engſter Verbindung

Erfurt 20 Jan Nach Wechſelfälſchungen flüch
t i Unter Zurücklaſſung einer bedeutenden Schuldenlaſt und
nach Fälſchungen von Wechſeln im Betrage von über 20 000 Mk
t der Sägewerksbeſitzer Veit in Gispersleben flüchtig Veit
ſtand in Geſchäftsbeziehungen zu einer kleinen hieſigen Bank und
zu einer Genoſſenſchaft

Erfurt 16 Jan Die Wildfütterung in den Wal
dungen Thüringens hat nachdem reichlicher Schneefall eingetreten
iſt begonnen Not leidet das Rehwild vorläufig nicht da unter
der lockeren Schneedecke der Waldboden mit zahlreichen Eicheln
bedeckt iſt Trotzdem finden ſich die Tiere ohne die gerinſte Scheu
zu zeigen auf den von den Jägereien eingerichteten Futterſtellen
ein auf denen in Raufen Heu und in Krippen Eicheln und Kaſta
nien geboten werden

Suhl 19 Jan Der Luſtmörder, Büchſenmacher
Sei n rich Werner von hier der vor einigen Wochen die
18jährige Jenny König erdroſſelte und dann in den Schillings
teich warf iſt zur Beobachtung ſeines Geiſteszuſtandes in die
Jrrenanſtalt zu Nietleben transportiert worden Wie ver
lautet ſoll ſeine Unterbringung dort eine dauernde ſein ſo daß
der Fall wahrſcheinlich gar nicht vor dem Schwurgericht zur Ver
handlung gelangt Werner ſprach ſchon bei ſeiner Verhaftung
irre man glaubte aber damals an Simulation

Blankenſtein 19 Jan Jagdunfall Von
einem ſchweren Unfall wurde der Jagdpächter Rank aus dem
preußiſchen Nachbarorte Blankenſtein betroffen Als er
abends auf Anſtand war hatte er ſein Gewehr vor ſich hin
geſtellt und ſich mit beiden Händen darauf geſtützt Plötzlich
entlud ſich die Büchſe und dem Manne wurden beide Hände
ſo ſtark verletzt daß ſie ihm wohl abgenommen werden müſſen
Auch am Unterkiefer wurde Rank arg verletzt

Leipzig 20 Jan Autounfall Entgegen dem
geſtern hier verbreiteten Gerücht von einem ſchweren Auto
unfall mit tödlichem Ausgange auf der Bornager Chauſſee
meldet das Leipziger Tageblatt Jn der Nacht zum Sonn
tag wollte in der Nähe von Eſpenhain ein mit vier
Bornaer Offizieren beſetztes Automobil einem ent
gegenkommenden Fuhrwerk ausweichen und prallte dabei an
eine Telegraphenſtange und an einen Apfelbaum an die
beide umgeriſſen wurden Die Jnſaſſen des Autos hatten
die Gefahr rechtzeitig erkannt und retteten ſich durch
ſchnelles Abſpringen Das Auto ſtürzte in den Graben und
wurde ſchwer beſchädigt Während die Offiziere mit dem

Schrecken davonkamen erlitt der Chauffeur mehrfache Ver
letzungen im Geſicht und an den Händen

Theater und Muſik
Bühnenchronik

Am Stadttheater in Kottbus fand die Uraufführung derOperetten Burleske So n bißchen Liebe von Weopols El
Muſik von Eugen Mautner und Leo Schottländer ſtatt
Die Handlung des Stückes dreht ſich um den Prinzen Armando
deſſen Abenteuer in einem Spottliede verhöhnt werden Die
Verfuche den Verfaſſer des Liedes zu erwiſchen führen zu allerlei
luſtigen Verwicklungen wobei den Ausſtattungsmöglichkeiten ein
großer Spielraum gelaſſen iſt Die Muſik ſpringt mit ihren

Couplets und Tanzchören über die trivialen Stellen des Textes
fröhlich hinweg und ſtellt der Erfindungsgabe der beiden Kom
poniſten kein ſchlechtes Zeugnis aus Die Jnſtrumentation iſt
mehr als ſchlicht nur vorübergehend verliert ſie ſich in einen
etwas geräuſchvollen Wettbewerb der Bläſer und Schlaginſtru

Hofkapellmeiſter Paur der ſeit dem Beginn derWinterſaiſon Dirigent der Königlichen Kapelle in Bern iſt
und als Nachfolger Mucks berufen worden war hat augenblicklich
ſeinen vierwöchigen kontraktlichen Urlaub angetreten und ſeine
Demiſſion bei der Generalintendantur der Kgl Schauſpiele er

beten und wird vorausſichtlich an das Kapellmeiſterpult nicht mehr
zurückkehren Kapellmeiſter Paur glaubt Grund zur Annahme
zu haben daß Seine Majeſtät der Kaiſer mit der Art ſeines
Wirkens nicht einverſtanden ſei und zog in loyalſter Weiſe ſeine
Konſequenzen

Wenn man im Dunkeln küßt Operette von Albert
Mattauſch hatte dank der flotten Muſik bei der Urauffüh
rung im Stadttheater zu Magdeburg einen ſtarken
r Erfolg Der Komponiſt wurde nach allen Aktſchlüſſen

Die im Schatten leben des frühverſtorbenen Emil
Roſenow ſoziales Drama erlebte die erſte öffentliche Auffüh
rung im Leipziger Schauſpielhauſe und fand infolge
der au en Wiedergabe unter Leitung des Herrn Vieh
we ſta r rn den ünchener Kammerſpielen wurde die deutſche
r von Shams melodramatiſcher Predigt Blanco
Posnets

4

Die Anzahlung ſon

rwedung mit ſtürmiſchem Beifall aufgenommen l

Magdeburger Flieger Montag morgen kurz nach 9 Ahr
unternahm Oberleütnant v Thüna mit ſeinem Begleiter
Leutnant Schmidt einen Probeaufflug bei dem ſie aber in
der Nähe der Pumpſtation eine Notlandung vornehmen
mußten Hierbei wurde das Untergeſtell des Eindeckers be
ſchädigt ſo daß der Flugapparat außer Dienſt geſtellt und
mit dem Kraftlaſtwagen weiter befördert werden muß Die
beiden Jnſaſſen erlitten keinerlei Verletzungen Um 10 Uhr
35 Minuten traf wieder ein Flugapparat mit dem Ober
leutnant Körber als Führer und Oberleutnant Kolbe als
Begleiter ein Die Landung ging glatt vonſtatten Jm
ganzen ſind jetzt fünf Flugzeuge in Magdeburg eingetroffen
Um 11 Uhr flog der erſte und um 1124 Uhr der zweite Flug
apparat ab

Vermiſchtes
Reiche Vermächtniſſe Das in Haida verſtorbene

Fräulein Marie König vermachte 150 000 Kronen für
ſozialdemokratiſche Zwecke zu Händen des Dr Adlers
250 000 Kronen für Wohltätigkeitszwecke und 51 000 Kronen
für den deutſchen Schulverein

Ein deutſcher Matroſe in Algier verhaftet Jn Oran wurde
der Matroſe eines deutſchen Handelsſchiffes Karl Dörmert
verhaftet weil er zwei deutſchen Fremdenlegionären Zivilkleider
rerſchafft und ihnen hierdurch zur Flucht verholfen hat Die ent
kommenen Fremdenlegionäre werden verfolgt Ein anderer
deutſcher Fremdenlegionär iſt vor kurzer Zeit aus dem erſten
Fremdenregiment in Algier entlaſſen worden weil er erſt
17 Jahre alt und noch nicht mündig war Es handelt ſich in
dieſem Fall um den Malerlehrling Alb Riedel aus Württem
berg Seine Entlaſſung erfolgte auf Betreiben des Bezirksvor
ſtandes in Waiblingen in Württemberg Riedel war im Auguſt
vorigen Jahres ſeinem Lehrmeiſter entlaufen und fiel in Bel
fort Werbern der Fremdenlegion in die Hände Er war bereits
beim erſten Regiment der Fremdenlegion kurze Zeit eingeſtellt
als es ihm gelang mit mehreren Kameraden zu deſertieren
Wieder aufgegriffen erhielt er eine längere Gefängnisſtrafe die
er am 1 Dezember vorigen Jahres verbüßt hatte Er traf geſtern
wieder bei ſeinen Eltern in Waiblingen ein

Fünf Kameraden im Wahnſinn ermordet Aus der Herzego
wing wird gemeldet Jn Nebeſinje erſchoß ein wahnſinnig
gewordener Korporal des 18 Jnfanterieregiments am Sonntag
nachmittag drei Kameraden und verwundete drei andere ſchwer
darunter einen tödlich Als die Bereitſchaft anrückte gab er
abermals Feuer und tötete noch einen Mann Nach verzweifelter
Gegenwehr und teilweiſer Jnbrandſetzung des Gebäudes wurde
der Soldat Montag morgen tot aufgefunden

Exploſionskataſtrophe Jn Salisbury in Engliſch
Oſtafrika ſind bei einer Dynamitexploſion in dem Arcturus
Slato Bergwerk 19 Perſonen getötet worden davon zwei
Europäer

Sport N achrichten
Braunlage i 20 Jan Nach reichlichen Schneefällen die

in der Morgenfrühe einſetzten fanden am Sonntag vormittag die
großen Sprungläufe und nachmittags das Preis
rodeln ſtatt Alle Veranſtaltungen erfreuten ſich ſehr zahl
reichen Beſuches Die Ergebniſſe ſind folgende J Großer Sprung
lauf mit Austrag des Wanderpreiſes des Sportvereins Braun
lage 1 Fritz Friedrichs Braunlage 3 Standſprünge beſter
26 Meter 2 Richard Wagner Braunlage beſter 23,5 Meter
3 Karl Lotze Braunlage beſter 20 Meter II Juniorenſprung
lauf 1 Alwin Thomas Braunlage beſter 17,70 Meter 2 Rud
Achtermann Braunlage beſter 16 Meter III Knabenſprünge
1 Rudolf Stahlmann 2 Walter Wagner 3 Wilhelm Kühnhold
4 Erich Wagner IV Wettrodeln a Herren Einſitzer 1 Joh
Roſenbuſch Braunlage 2 Rud Fuchs Bremen 3 Auguſt Roſen
buſch Braunlage Damen Einſitzer 1 Grete Hebeſtriet Tiefen
bach 2 Frau Tag c Zweiſitzer 1 Frl Lind Hamburg u Joh
Roſenbuſch Braunlage 2 Geſchw Bremermann Bremen d Ein
ſitzer Lenker 1 Thöle Wolfenbüttel e Zveiſitzer Lenker
1 Roſenbuſch Braunlage u Rud Fuchs Bremen 2 Geſchw
Hallemann Bremen 3 Geſchw Richter Bremen Der Rodel
wanderpreis kam der durch den Neuſchnee beeinträchtigten Zeiten
wegen nicht zum Austrag

Johanneſer Kurhaus bei Zellerfeld im Oberharz 20 Jan
Schneehöhe 15 Zentimeter Schneefall herrliche Winterlandſchaft
Schneebehang morgens 8 Uhr 10 Grad Kälte Südweſtwind
Rodelbahn vorzüglich Skiföhre gut Schlittenbahn ſehr gut täg
lich Wildfütterung abends bei elektriſcher Beleuchtung

hefzte Depeſchen
Verlobung im Kaiſerhaus

Potsdam 20 Jan Prinzeſſin Viktoria Margarete
die einzige Tochter des Prinzen Friedrich Leopold von
Preußen hat ſich mit dem Prinzen Heinrich Reuß XXXIII
verlobt

Geplante Verfaſſungsänderung
Rudolſtadt 20 Jan Der neu gewählte Landtag

wurde heute eröffnet Jn der Thronrede wurde eine Ab
änderung des Staatsgrundgeſetzes angekündigt die Rechte
des Landtages ſollen genauer geregelt werden Ferner
wird ein neues Wahlgeſetz angekündigt Anſtatt der bis
herigen 16 ſollen in Zukunft 24 Abgeordnete im Landtag
ſitzen Davon ſollen 12 aus allgemeinen Wahlen hervor
gehen die übrigen aus Wahlen der Stände

Briand noch nicht am Ziel
b Paris 20 Jan Briand hatte im Laufe des Vormit

tags insbeſondere mit Jonnart Pichon André Lefèvre und
Etienne Beſprechungen und wird ſeine Bemühungen ein
neues Kabinett zu bilden nachmittags fortſetzen Er iſt
beſtrebt möglichſt viele der zurückgetretenen Miniſter zu
ewinnen da das Kabinett Poincars angeſichts der WahlFües Führers zum Präſidenten ſozuſagen an einem Ueber

maße entgegegenbrachten Vertrauens geſtorben iſt Bour
geois weigert ſich Poincarés Nachfolger für das Auswärtige
zu werden und Delcaſſé will weder die Marine behalten
noch Kriegsminiſter werden obgleich Briands wiederholtes
Erſuchen bei beiden von Fallières und Poincars warm

unterſtützt wird Bourgeois und Delcaſſé begründen ihre
Weigerung mit ihrer erſchütterten Geſundheit Lebrun end

lich lehnt das Kriegsmtniſterium aus Gründen ab di
ſcheinend nur der e antz allemeſcheidenheit entſpringen Tro
hofft Briand dem Präſidenten noch heute abend eine d
tive Antwort geben zu können
Schwere Erk ankung des Erzherzogs Rainer

Wien 20 Jan Erzherzog Rainer iſt vor einigenan fieberiſcher Jnfluenza erkrankt Am Abend S
krankungstages trat bei dem Patienten Schüttelfroſt ein und
die Temperatur ſtieg auf 39 Grad Der Zuſtand iſt ernſt
zu nehmen abgeſehen von dem Alter des Erzherzogs zumel
beſonders Darmlähmungserſcheinungen aufgetreten ſind n
folgedeſſen haben auch der öſterreichiſche Kaiſer und die Mit
glieder des Kaiſerhauſes ſchon wiederholt eingehende Er
kundigungen nach dem Befinden des Erzherzogs eingezogen

Jagows Abſchied vom Papſte

Köln 20 Jan Die K meldet aus Rom
Staatsſekretär v Jagow hat ſich heute vormittag vom Papſte
in einer beſonderen Audienz verabſchiedet Noch dem Emp
fange beim Papſte machte Herr v Jagow auch dem Kardinal
ſekretär Merry del Val einen Beſuch

Die Einnahmen der dentſchen Eiſenbahuen
Berlin 20 Jan Die Verkehrseinnahmen deutſche

Eiſenbahnen für den Monat Dezember 1912 betrugen nach
der im Reichseiſenbahnamt aufgeſtellten Ueberſicht im Per
ſonenverkehr 68 071 309 Mk ein Mehr gegen das Vorjahr
von 5988 531 Mk im ganzen oder 8,47 Proz auf 1 Kilo
meter im Güterverkehr 164 884 792 Mk ein Mehr gegen
das Vorjahr von 11 457 401 Mk im ganzen oder 6,20 Proz
auf 1 Kilometer Die Verkehrseinnahmen deutſcher Eiſen
bahnen mit dem Rechnungsjahre April März betrugen in
der Zeit vom 1 April 1912 bis Ende Dezember 1912 im
Perſonenverkehr 608 547 420 Mk ein Mehr gegen das Vor
jahr von 36 115 291 Mk im ganzen oder 5,1 Proz auf 1
Kilometer im Güterverkehr 1 377 858 290 Mk ein Mehr
gegen das Vorjahr von 82 171 600 Mk im ganzen oder 4,95
Prozent auf 1 Kilometer Die Verkehrseinnahmen der
Bahnen mit dem Rechnungsjahr Januar Dezember betrugen
in der Zeit vom 1 Januar 1912 bis Ende Dezember 1912
im Perſonenverkehr 113 024 707 Mk ein Mehr gegen das
Vorjahr von 4 314 687 Mk im ganzen oder 3,25 Proz auf
1 Kilometer im Güterverkehr 216 134 588 Mk ein Mehr
gegen das Vorjahr von 10 569 462 Mk im ganzen oder 4,19
Prozent auf 1 Kilometer

Um Tibet
London 20 Jan Jm Unterhauſe erfolgte eine Anfrage

wegen des Verhältniſſes von Rußland zu Tibet Der
Unterſtaatsſekretär des Aeußern Acland erwiderte Er habe
erfahren daß in Urga ein Abkommen zwiſchen Tibet und
der Mongolei geſchloſſen ſei Die Fragen die England und

r berührten ſeien dabei überhaupt nicht erörtert
worden

efini

Die aufrühreriſche Bewegung in Konſtantinopel
Konſtantinopel 20 Jan Hier verlautet in Trape

zunt und anderen Provinzſtädten ſeien ähnliche aufrühre
riſche Plakate gefunden wia ſie vor einigen Tagen an hieſi
gen Moſcheen angeſchlagen waren Eine Durchſuchung aller
jungtürkiſchen Klubs iſt angeordnet worden

Die Türkei iſt entgegenkommend

b Konſtantinopel 20 Jan Die inſpirierte türkiſche
Preſſe bereitet die öffentliche Meinung auf eine Antwort
vor welche der Note der Mächte entgegenkommt Jeni Ga
zetta hebt hervor welche großen Schwierigkeiten für die
Türkei angeſichts der Drohung der Mächte durch eine Ab
lehnung entſtehen würden und erklärt es ſei in ſolchen
Augenblicken nicht geboten die Rechtsprinzipien und Ver
träge zu prüfen Die Rettung des Landes ſei nur möglich
wenn man mit den Tatſachen rechne und ohne Zaudern ver
nunftgemäße Entſchlüſſe faſſe Jkdam behandelt die
Mitteilungen einiger Zeitungen denen zufolge die Pforte
in dem Sinne antworten würde von neuem das Handels
geſchäft zu beginnen und erklärt die Pforte würde durch
fortgeſetztes Nachgeben ihr Preſtige verlieren und durch
Opfer nichts erreichen die Pforte müßte ernſthaft die poli
tiſche und militäriſche Lage berückſichtigen und nicht zaudern
den durch die Umſtände auferlegten Opfern zuzuſtimmen
und verſuchen die von den Großmächten gemachten Verſpre
chungen auszunutzen

Verlegung des bulgariſchen Hauptquartiers
Sofia 20 Jan Das bulgariſche Hauptquartier iſt nach

Dimotika verlegt worden

Pariſer Vörſe
b Paris 20 Jan Die Börſe eröffnete in unluſtiger

Stimmung infolge eines Artikels des Matin der die Even
tualität der Wiederaufnahme der Feindſeligkeiten im Orient
und die ſich möglicherweiſe daraus ergebenden Folgen ins
Auge faßt Ein weiterer nachteiliger Einfluß ging von der
Abſchwächung in Rio Tinto aus die auf den empfindlichen
Rückgang des Londoner Kupferpreiſes nachgaben Auch
franzöſiſche Rente war niedriger dagegen zeigte ſich Nach
frage für türkiſche Anleihen

Mühlenbrand
b Saargemünd 20 Jan Heute früh brach in der

Mühle in Hottweiler Feuer aus das die ganze Mühle er
griff Bei den Löſcharbeiten wurden der Eigentümer Con
rad und zwei Feuerwehrleute durch eine einſtürzende Mauer
getötet

t

Wefterwarte au Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs Wetter Dienſtes

Nachdruck verboten
22 Jan uar Leichter Froſt wolkig mit Sonnenſchein23 Januar Bewölkt mit Sonnenſchein le ſchter Froſt
21 Januar Meiſt trübe um Rull herum foucht
25 Jan nar Wärmer lebhafte Winde veränverlich Niederſchläge

Redaktions Leitung Wilhelm Georg
Veranrwoctlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Mar
tin Feuchtwanger für Ausland und letzte Nachrichten
Dr Karl Baetr für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S
c Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
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Aktienkapital und Reserven 192 Millionen Mark

Handlel Gewerbe u Verkehr
Berliner Börsoe

relephonlseher Bericht der Saate 2te 9
3 Uhr 10 Minuten Kredit 198,50 Diskonto 189,12 Deutsche

Bank 255 50 Berliner Handelsgesellschaft 168,25 Dresdner Bank
157,50 Kominerz und Diskontobank 114,62 Russische Anleihe
von 1902 90,62 Türkenlose 157 Lombarden 21,75 Kanada 261,75
Zaltimore 104,87 Laurahütte 172,12 Bochumer Guss 217 Gelsen
irchen 198,25 Harpener 195 Deutsch Luxemburg 166,50 Phönix
63,62 A G 240,37 Siemens Halske 218 50 Hamburger

pakettahrt 157 37 Nordd LIovd 122 Aumetz Friede 177,50 Hanss
300,50 South West 126,50 Schantung 131,87 Schuckert 148
Orenstein Koppel 206 50 Tendenz Abgeschwächt

Am Kassamarkt notierten höher Julius Berger 5 Adler
Fahrrad 4 Freund Maschinen 15,50 Kappel Maschinen 5 Kron
prinz Metall 25 Peipers 75 Vogtl Maschinen 7 Wanderer
Werke 6 Vereinigte Hanfschlauch 4 Delmenhorst Linoleum 11,50
kkumulatorenfabrik 5 Schering 3,50 Union chem Fabrik 3,25
grenberger Bergwerk 3 Eschweiler Bergwerk 3 Hasper Eisen 6
Phein Nassau 3 Siegen Solingen 4,25 Karl Lindström 3 König
Wilhelm 4,50 Deutsche Schachtbau Ges 4,75 Bär Stein 3,50
niedriger Gross Lichterfelder Bauverein 3 Hüttenheim
Spinnerei 9,50 Deutsche Gasglühlicht 7,50 Sturm Falzziegel 3
Thiederhall 5,50

Zum Kurszettel Berlin 20 Januar 49 Badisohe Staats
Anleihe 08 09 unk 18 0,80b G 4 Bayrisohe Staats Anl 100 006G
P Bayrisohe Staats Anleibe 08 unk 1018 100,60G 40 Sobwars
burg Sondershansen 3 Württemb Staets Anleibe 81 83

h Kameruner Eisenbahn Anteillo Denutsch
Ostatrikanisohe Sohuldversehr gar 91 20 b 49 Cottbuser Stadt
Anleihe 1600 45 Darmstädt Stadt Anl 1909 unk 16

o Dessauer Sadt Anleihe 1896 4 i Dusseldorter Stadt
Anleihe 1900 7 08 00 97 10 b 40 Jenaer Stadt Anl 1000

Jenaer Stads Anl 1902 49 Nordhäuser Stadt Anlethe
1908 un 1919 4 Quedlindurgar Stadt Anleibe 1903 unk
1913 G Thorner 9tadt Anl 1909 unk 10 97 25 G 4proz
Hessisehe Komm Obl XII 90,20 G 3 Oesterreichſsohe Nord
Westbahn Obligationen 1874 konv Deutache Solvay
Werke Elbertelder Farben unk 1517 102 50 b FeltonGuilleaume Lahmeyer 06 08 99,00B Vereinigte Lausitaer Glas
hütten 980,00d G

Londoner Börse vom 20 Jan Es notierten Engl Konsols
75 12 Rio Tinto 72,00 Geduld 1,15 Goldtselds 28 Stoel com 64 75Steel prete 112 56 Rand Mives 6,87 Anagonda 62 Eastrend 8,00
Ohartered 1,37 Aurora West 50 bindereſie Conse t 12 Johannes
burg Goldfields 0,18 Van Ryn 8 Albus Generals 1,06 Band
Oolliertes 0,48 West Rand Consols 4516 General MAining Viv

A Görsz Co 75 Modderfontain 12 51

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 20 Januar

e a e Kaut Verk Kaut VerkAlexandershall 8600 6200 Hüpstedt 2750 2550
Bergmanonssegen 6390 6600
Bernsdort 100 175Burbach 13600Buttlar 922098 760 800Oarlsfund s 9 65800 6000
Garlsglüuck 9 29 1800 1550

Jobannashall 4500 4890Justus Aktlen 8909 100
Kaisoroda 8800 2000Krägershall 18379 1499
Marisgltok 1100v m 2060 2800ar

Pallersloben 1506 1360 Neueolstedt 310 275
Felsentest 1825 1625 Neustassturg 12000 12100
Glfekaut 21060 Reiobekrone 55 600Gunthershalll e e ar 4500 Riehard 525 62Hansa Silberberg 5 0b Ronnenberg 1169 1
Hedwt 850 7250 Rothenberg 2726Heiligewühble 1500 1575 Saledeotturth 33990365
Heligenroda 8500 9000
Heldbusg 51 53Heldrungen 850 9e lHerts Neurupngen 1375 1480
Hohentels 6500 6800Hugo 10000

Tangonia 80Walter
Wilbewine 13200 1300Wilhelmshall 850 8800
Wintershball 17800

Vom internationalen Zuokermarkt
Während der abgelaufenen Berichtswoche waren Tendenz

und Kurse vur geringfügigen Schwankungen unterworten
rösstenteils herrschte ruhige Haltung und nur vereinzelt machte

ich stetige Stimmung geltend die aber sechliesslich für den Be
tiehtsabschnitt eine wenn auch nur kleine Besserung im Gefolge
hatte Zu der letzteren trug vor allem der Sch uss der Eibe
schiffahrt bei der zu Eindeckungen 2zwang Sowohl für Rech
nung deutscher als auch österreichischer Interessenten wurden
Deckungskäute ausgeführt Die österreichischen Käufe waren
fleht zum woenigsten auf die Verschlechterung der politischen
age zurückzuführen Die Hoffnung dass England endlich in

Umfangreicherer Weise als Käufer deutschen und österreichischen
Rübenzuckers auftritt hat sich noch immer nicht erfüllt Die
englischen Interessenten versorgen sich noch immer mit Vor
lebe durch cubanischen Rohrzucker der ihnen um rund 4 Mk
ür den Zentner billiger zur Verfügung steht als es augenblick
ich bei dem europäischen Rübenzucker der Fall ist Ausgemacht
iſt die Tatsache sowohl einer sehr grossen Rüben als auch
einer sehr grossen Rohrzuckererzeugung Zwar spricht die
Vorangegangene Missernte in Europa noch immer mit es wird
aber für die Zukunft sehr viel davon abhängen in welchem Um
s der diesjährige Rübenanbau in Europa vorgenommen wird
a das noch durchaus ungewiss ist hält sich die Spekulation

noch immer 2urück
w Die statistischen Verhältnisse haben sich während der letzten

oche folgendermassen verändert Der Hamburger Lagerbestand
Verminderte sich um 95 200 Vorjahr 3600 Sack und beläuft sich
umeke auf noch 945 500 Vorjahr 269 000 Sack Die eng

ichen Vorräte vermehrten sich um 92 700 Vorjahr 64 800 da
ind betragen jetzt 756 900 Voriahr 1 254 800 dz Die Stocks
in der amerikanischen Union nahmen um 7000 Tons ab Vorjahr
werändert und betragen jetzt noch 58 000 Vorjahr 71 000

Auf Cuba sind 132 Vorjahr 130 Zentralfabriken in
lätigkeit Die Vorräte haben um 23 000 Vorjahr 19000 Tons
h Fenommen und betragen jetzt 32 000 Vorlahr 38 000 Tons
u sichtbaren Weltvorräte stellen sich nach rechnerischer Zu
nahme unter Berücksichtigung der amtlichen Dezember
Fahlen um 755 300 Vorjahr 161 700 Tons auf 4 122 900 Vor
jahr 2 969 900 Tons
a Am Kornzuckermarkte war die Tendenz grösstenteils ruhig
a aber auch stetige Momente Da sieh die deutschen
a iinerien für die angebotene Rohware sichtlich interessierten
nnten die Rohzuckerproduzenten ihre Preise langsam erhöhen
Wer gehobenen Werte brachten schliesslich verstärktes Fabrik
e angebot heraus das aber bis zum Schluss bei den Raffinerien
in Aufnahme fand Erstprodukte notieren sehliesslich offiziell
van Pfg pro Zentner höher als am Schluss des Vorberichts

e end Nacherzeugnisse bei relchlichem Angebot gut gefragt
en 20 Pfg pro Zentner zu gewinnen vermochten Auch in

ſehtnesware neuer Ernte war das Geschäft verhältnismässie
aft es wurden 5 Pfg pro Zentner mehr gezahlt als in der

orwoche Am Terminmarkte fanden verschiedene Schwangen ſStatt die schliesslich zu einem Wochengewinn von
Pfg pro Zentner führten Am Ratffinademarkte herrschte

re Kauflust Für Ware naher Lieferung wurden Mk
i entner mehr gezahlt als am Schluss des Vorberichts Die
anstellung der Flussschiahrt hat die Abtorderungen ungünstig
eeinflusst Das Exportgeschäft blieb mässig

7

10 Proz Dividende bei der Hamburg Amerika Linie Am
Montag vormittag fand bei der Hamburg Amerikanischen Paket
fahrt Akt Ges die Aufsichtsratssitzung statt in der der Ab
schluss für das am 31 Dezember 1912 abgelaufene Geschäftsjahr
vorgelegt wurde Die Verwaltung schlägt für 1912 eine Divi
dende von 10 9 Proz vor Es ergibt sich auf Grund der noch
nicht endgültig festgestellten Ziffern ein Betriebsgewinn von etwa
56 2 Mill Mk gegenüber rund 43 800 000 Mk im Vorjahre
Ausser diesem Betriebsgewinn erzielte die Gesellschaft noch
einen Agiogewinn bei Begebung der jungen Aktien von etwa
32 Mill Mk welcher nach Abzug der Steuer dem Reserve
konto zufliesst Zur Verfügung steht nach Abzug der Prioritäts
zinsen usw ein Reingewinn von etwa 53 2 Mill Mk gegen
4022 Mill Mk im Vorjahre An der Dividende für 1912 nehmen
125 Mill Mk alte Aktien voll und 25 Mill Mk neue Aktien zur
Hälfte teil An der Dividende für 1913 nehmen auch die neuen
Aktien voll teil Die Verwaltung hat sich bei der Gewinn
bemessung wie offiziell hierzu mitgeteilt wird ebenso wie in
den letzten Jahren von der Erwägung leiten lassen dass den
Aktionären der Gesellschaft mehr mit einer möglichst stabilen
Bemessung der Dividende gedient ist als mit einer spontanen
Erhöhung Die Verwaltung durfte ferner wie weiter erklärt
wird nicht ausser acht lassen dass die Beunruhigung des Ge
schäftslebens durch die politischen Ereignisse noch immer nicht
geschwunden ist sowie dass neuerdings hervorgetretene Kon
kurrenzbestrebungen es wünschenswert erscheinen lassen die
zur Bekämpfung solcher Konkurrenzgen geschaffenen Reserven
und andere Rücklagen erheblich zu verstärken Die Gesellschaft
wird nach Auszahlung der Dividende von 10 Proz in der Lage
sein mehr als 38 Mill Mk zur weiteren inneren Festigung des
Unternehmens durch Ueberweisung an die Abschreibung und
Reservekonten zu verwenden und sie damit in einer Weise zu
verstärken die den grossen Aufgaben der Hamburg Amerika
Linie entspricht Im verflossenen Jahre sind etwa 48 Mill Mk
iür Schiffsneubauten und Schiffsankäufe usw verausgabt worden
Die Hamburg Amerika Linie verfügte am Ende 1912 über bereite
Mittel im Betrage von 76 Mill Mk In Börsenkreisen wurde be
kanntlich noch vor kurzem die Dividende bis auf 12 Proz ge
schätzt und dann auf 11 Proz ermässigt In den letzten Tagen
war man aber bis auf die jetzt erklärten 10 Proz herabgegangen
so dass die Spekulation heute zwar keinen neuen stärkeren Kurs
druck eintreten liess Immerhin senkte sich der Kurs der Paket
fahrtaktien weiter

Die Mennigevereinigung in Köln hat eine sofortige Preis
ermässigung von 122 Mk pro Doppelzentner vorgenommen so
dass die heutige Notierung auf 4222 Mk setht

Die Hackenfabrikanten haben sich laut Rh W Ztg zu der
Firma Hackenverband G m b H in Hagen zusammenge
schlossen Der Zweck ist der Verkauf von Hacken für das In
und Ausland Der Verband erhöht die Grundpreise um 2 Mk
für 100 kg

Am Berliner Kupfermarkte waren die Preise um ca I Mk
höher Bezahlt wurde März 1424 14258 Mk April 143 Mk
Mai 14354 Mk Juni 14324 Mk November 144 Mk Zinn
kostete 464 Mk für Banca und 466 Mk für Austral

Der Grundprels für Kupferschalen wurde mit Wirkung ab
Montag um 3 Mk pro 100 kg auf 231 Mk ermässigt

C Heckmann Akt Ges in Dutsburg Der Aufsichtsrat bringt
für das Ceschäftsjahr 1911/12 die Ausschüttung einer Dividende
von wiederum 7 Proz in Vorschlag

C G Müller Spelsefettiabrik Akt Ges in Berlin Die Ver
waltung hat einem Aktionär mitgeteilt dass sie im IV Ouartal
1912 75 114 Ztr Waren versandt habe gegen 65 753 Ztr bezw
73 148 Ztr in den beiden Vorjahren Der Gesamtiahresversand
betrug 266 566 Ztr gegen 215 696 Ztr bezw 274 055 Ztr

Die Verelnigte Brauereien Akt, Ges in Eisenach zahlt pro
1912 5 6 Proz Dividende

Die sohlesischen Mühlenwerke Akt Ges in Breslau sechlägt
bei höheren Abschreibungen als im Vorlahre 8 Proz Dividende
wie j vor

Hanauer Kunstseidetabrik Akt Ges Zu den finanziellen
Schwierigkeiten der Gesellschaft meldet ein Telegramm dass
das angestrebte Arrangement perfekt geworden ist Es wurden
700 000 Mk Vorzugsaktien unter Bürgschaft des Aufsichtsrates
gezeichnet Die Gläubiger erhalten 50 Proz und zwar 25 Proz
Du grahit geltenden Vorzugsaktien und 25 Proz in Genuss
scheinen

Gewerkschaft Neurode Wie verlautet hat die Gewerk
schaft in ihrem Schacht das Steinsalzlager angefahren

Gewerkschaft Belenrode in Belenrode bel Königsiutter Als
Ausbeute für das vierte Quartal 1912 gelangen bei dem Unter
nehmen wleder 125 Mk pro Kux zur Ausschüttung so dass von
der Gewerkschaft für das abgelaufene Jahr insgesamt 500 Mk
pro Kux wie j verteilt wurden Der Jahresabschluss 1912
lässt sich zurzeit noch nicht fertigstellen doch kann nach Mit
teilung des Vorstandes damit gerechnet werden dass der Netto
r enues wieder wie i mindestens 1 Mill Mk betragen
wird

Die insolvente Schuhtabrik Karl Holst in Altona Ottensen
offeriert ihren Gläubigern 40 Proz Die Ottenser Bank ist mit
31 000 Mk beteiligt aber im Besitze des Pfandrechtes auf alle
Aktiven Die Gläubiger wollen die Verträge anfechten Im Falle
eines Konkurses dürtten die Warengläubiger leer ausgehen

Chemische Fabrik Buckau in Magdeburg Die Verwaltung
teilt nunmehr mit dass die Dividende für das Geschäftsjahr 1912
auf ca 10 12 Proz zu schätzen ist Der Rückgang in dem
Ergebnis ist lediglich eine Folge der Preispolitik welche die
Verkaufssyndikate in Soda und Kalilauge denen die Firma an
gehört im verflossenen Jahre zwecks Bekämpfung von Nev
konkurrenzen und Outsidern einzuschlagen gezwungen Waren
Mit den Betriebs und Absatzverhältnissen resp der allgemeinen
Lage des Unternehmens hat das etwas geringere Resultat nichts
zu tun Die Werke der Gesellschaft seien sehr stark beschäftigt
und die Verwaltung meint dass aller Voraussicht nach für das
kommende Jahr falls nicht besondere Umstände eintreten ein
günstiges Ergebnis in Aussicht stehe

Bergbaugesellschaft Teutonla Die Dividende der Gesell
schaft für das abgelaufene Jahr wird am Kuxenmarkt auf 7 6
Prozent geschätzt

Gewerkschaft Braunschweig Lüneburg Wie vVerlautet hat
die Gewerkschaft mit ihrer Bohrung bei Nordsteimke gute Syl
vin Aufschlüsse gemacht

Zigarettensteuer Der Ertrag der Zigarettensteuer im
deutschen Zollgebiete stellte sich im dritten Vierteljahr 1912 auf
10 359 384 Mk und zwar betrug der Steuerwert der verkauften
Zigarettensteuerzeichen und Steuerzeichenvordrucke für Ziga
retten 10 145 318 Mk für Zigarettentabak 125 487 Mk und für
Zigarettenhülsen 88 579 Mk

Soharfer Dividendenrückgang bei der Akt Ges Thiederhall
Für das am 31 Dezember abgelaufene Geschäftsjahr kann nur
eine Dividende von 4 7 Proz in Aussicht genommen werden
da die Beteiligung der Gesellschaft am Absatz um ca 30 Proz
gegen das Vorjahr zurückgegangen ist und der Kaliabsatz in den
letzten Monaten infolge der schlechten Ernte der UVngunst der
Witterung und der politischen Verhältnisse aussergewöhnlich
schwach war

Die Firma Moris Weisfeld Stickereifabrik in Plauen l V
geriet in Konkurs Der Vermögensstand ist unbekannt

Bankfirma Frey Schäfer in Kaufbeuren In der Gläubiger
versammlung wurden die Schulden auf 2211 594 Mk die Ver
mögensbestände auf 1 497 068 Mk beziffert

Waren und Produkte
Getrefde

Borliner Produktenbdörse 20 Jan Am Frühmarki
notieren Weizen inländ 96 00 198,00 ad Babn u frei Muhle
v inländ 70,50 171 00 ad Bahn u frel Mühle Hater
märkischer mecklendurgischer pomwm preussiescher posenseche
und sehlesischor fein 191 204 mittel 175 190 gering
russiseh und Donau mittel gering ab Bahnund frei Wagen Mais woisser Natal amerik mixed
185 167 runder 565 00 157 00 frei Wagen Gerste inländ
Puttergorste mittel und gering gute 164 00 183 00
russische und Donau leichte 64 00 167 00 schwero 168 170
ab Bahn und trei Wagen Erbsen inländische u ausländlscheo
FPutterware mittol 73 182 Taubenerbsen 183 194 ad Bahn u
frei Wagen Weizenmehbl 00 24 25 28 00 Roggenmehh
O und 1 21 30 23 50 Woizenkleie fl 50 12 00 Roggen
kleie II 65 12 15

Post 20 Jan Weizen per April 11 90 I 91 Okt
12 19 12 20 B Roggen per April 10 29 10 80 B Hate
per April 11 02 11 03 B Mais per Mai 774 756 B Juli

94 7,95 B Raps August 00 Tendenz ruhig
Antwerpen 20 Jan Deutscher La Platazug Kontrakt B

er Jan 592 März 5 92 Mai 92 Juli 5 92 Sept 5 85
msatz 70000 kg Tendenz Ruhig

Liverpool 20 Jan Stetig Rotor Winterweizen per März
7 per Mai Mais Jan 2 La Plata Febr 2

Zaneker
Magdeburg 20 Jan Ruhig Januar 471 PFobr 50März 62 Mai 9 90 August 9 12 Oktober Dez 95
Hamburg 20 Jan Rübenrobzucker 1 Produkt Basis 889

Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg

vorm nachm abenäs
per Januar 472 47 47 MMärz e 62 2 62 2 65 wMai 92 67 6871 90Kugust I0 a 10 12 i 10 122Oktober S 55 95 8515 Dezember S 97 10 00 10 00 2

ruhig ruhig ruligKaſtee
Hamburg 20 Jan Godo average Santos

vorm nachmittags abands
per März 68 50 G 66 25 G 686 25 G

Mai 25 G 890 G 68600September 63 25 G 6900 G 639 00 G
Pezember 466 75 G 686 765 G 66 75 G

ruhig ruhig ruhig
Havre 20 Jan Kaffee good average Santos per März

84 00 Mai 84 50 per Septbr 85 00 per Dez 685,00 Ruhig
Kio de Janeiro 20 Jan Kaſfteoe Zutuhren 65000 Sack in

Rio 12 000 Sack in Santos
Kartoſtelmehl und Stärke

Magdeburg 20 Jan
für 100 kg 26 25 26 75 Poest

Riüer

Berlin 20 Jan
bessere Sorten 60 4 90 in und ausländische geringere Sorten

40 50 Kalkeier 90 ,85 Kleine Eier 8,60 3 80 Kühlhaus
eier Tendenz fest

Spürütus
Neordheusen 20 Jan Branntwein 35 Vol Proz fur 100 kg

81 75 62 75 do 40 Vol Proz fur 100 kg 105 bis
06 93 75 94,75 M per loko 1912 ohne Fass ad Brennerei

Vettwaren und Oele
Hambdurg 20 Jan

54,00 Ohamhberlain 53 75
Köln 20 Jan Rubsöl loko 66 00 per Mal 66 00

COhomiscehe Frodakste
Hamburg 20 Jan Chilisalpeter per loko 52 Febr

März 11 60 frei Vahrzoug Hamburg Tendenz Stetig
wo

Breomen 20 Jan Baumwolle Upl loko middl 62 76
Liverpool 20 Jan Baumwolle

Import 18 000 Ballen davon amerik Lieferg 19000 Bellon
Liverpool 20 Jan Aegypt Baumwolle por März 9,85
Alexandria 20 Jan

18 068 Mai 168 13 Nov 26
Metalle

London 20 Januar
Zinn Straits ruhig 2278, 3 Mon 226i,
engl 17, Zink gewöhnl Marke etetig 261 epez Marke 26

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Aroren Emden

New VWorl 20 l 18 l 20 18Weizen p Mai g9 o98 Roggen loko 65 65
n Juli 97 975 Sohmalz p Jan 10o s 97Mais loko s6 568 p Mai 10,20 l10 10Mehl Spring el 3,90 3,90 Vew Vork

Chienge Petroloum in Cases 10,60 I0,80Weizen p Mai 927 l 935 do in Stard White 8,50 50
Jali 90 h 905 do in Cred Balanc 205 205

Mais p Mai 51 51 Kafteo loko 137 137Juli 5 s62 v p Jan 13,10 13,20Hatoer p Mai 32 331 v p Naorz 13,84 13 43Fuli 33 335
Tendenz Weizen willig Mais

Wasserstände
bedeutet Aber unter Nall

Sanle wne üÜünstrut Vall W uoebr
d ne W Jan u R Jav 2Nebra Oberpegel 4 2 3n Unterpegel w S e tWolaaanteis C 7 z J z enterpege WTrothe 1190 20 91Alsleben Oberpegel 17 242 10 248 2r Unterpege u2 i as 1ede L 60 n 1,62 7Kalbe Oberpegel v 76 t 75 1MHVauterpegeil a 38 r1 s21 6 m

Iser Eger Elbe Maoidau
Jan Fall Wuehs Dez Vaſi Waodudgbunel o Mtenderg 7Laun 0,10 19 Roeslasu t 12Bndweis 00 Barby 3 SPrag 80 n 2 Sobönebeok 12 8 mPardubits 13 089 6 Magdeburg 06 2 2Brandeis TangermdeMeinik 2 ittenbrge 132 2Leimeritz 20 0,2 56 Domnur L 41 16Kassig Zolrondarg püsoDesder 450 6 Bobostort 20 28 33Torgau 10 Lauenburg sAussig 20 Januar Pegolstand plus 0,9 m Vom Oderlo of

werden 40 m Wronhs gemieldet

Prima Kartoffelstärke und Moeb

Eier pro Schock Vollfr auslünd Sorten
s druss erste Sorten in und ausländisechbe

Stadtsehmalz 63,00 amerikan Steam

Umsatz 8 009 Ballen

Aegyptiseche Baumwolle per März

Chili Kupter flau 68 8 Mon 688,
Blei span, stetig 16
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